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     Essen & genießen
1  Amore, Vino & Amici
2  Leerer Beutel
3  Seven Oceans
4  Bischofshof
5  Hacker Pschorr
6  Hofbräuhaus
7  Weltenburger am Dom
8  Buddies Burger Bar
9  Birretta Bier Bar
10  Haus Heuport
11  Brauhaus am Schloss
12  Spitalgarten
13  Essinger Hof

     Shopping
14  Kaufhof
15  ecco
16  Rehorik Kaffeerösterei
17  Backstage
18  think! Store
19  Schreiner
20  Donaueinkaufszentrum 
21  Regensburg Arcaden
22  Wittwer Schmuck & Objekt
23  Damasko
24  Feinuhrmacher & Hofjuwelier  
   Mühlbacher
25  Goldschmiede Andres & 
   Zimmermann 

26  Goldschmiede Crusius

27  Design Schmuck Egretzberger

     Übernachtung
28  Hotel ASAM 
29  Hotel von Heyden
30  Mercure
31  Roter Hahn
32  Atrium Hotel
33  B&B Hotel
34  Dock1

35  Goliath Hotel

36  Bohemian

     Freizeit
37  SSV Jahn
38  Seg Tour Regensburg

Sehenswürdigkeit

Shopping / Restaurant / Hotel / Freizeit

öffentliches WC

Aktion „Nette Toilette“ (siehe Seite 33)
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Herzlich Willkommen im schönen Regensburg!

Das magische Flair der historischen Altstadt, die kleinen verwinkelten Gassen, der imposante 
Dom und die vielen Sehenswürdigkeiten, die es hier zu entdecken gilt. Das alles macht 
Regensburg zu einer einmaligen Stadt, die Ihren UNESCO-Welterbetitel mit Würde trägt. 
Unser Touristen-Guide hilft Ihnen dabei, unvergessliche Momente in Regensburg zu erleben 
und die Stadt von einer ganz anderen Seite kennenzulernen. Er gibt einen Überblick über 
Sehenswürdigkeiten, Gastronomen, Shoppingmöglichkeiten, Hotels, Bars, Cafès, Museen und 
Galerien in und um Regensburg. 
Die UNESCO ernannte die Altstadt Regensburg und Stadtamhof vor mittlerweile 10 Jahren 
zum Weltkulturerbe. Über 2.000 Jahre Stadtgeschichte versteckt sich hier und wartet darauf 
von Ihnen entdeckt zu werden. 

Wir wünschen viel Spaß und eine wunderschöne Zeit in unserer Stadt!

Ihr filter-Verlags-Team 
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Am äußeren Chor gegen Norden befindet sich ein Männchen, das sich einen Topf über 
den Kopf hält und gerade dabei ist, sich vom Dom zu stürzen. Es soll den Dombaumeister 
darstellen, der mit dem Baumeister der Steinernen Brücke eine Wette abgeschlossen habe: 
Wer seinen Bau früher vollendet, dürfte dem Besiegten eine Leibesstrafe auflegen. Als die 
Brücke letztendlich früher vollendet, ließ ihr Baumeister zum Hohn auf einem Häuschen in 
der Mitte der Brücke ein steinernes Männchen setzen, das in Richtung des Doms schaut, 
in der Hand ein Zettel mit der Inschrift „Schuck, wie heiß.“ Daraufhin stürzte sich der 
Dombaumeister aus Verzweiflung vom unvollendeten Dom herab. 

Das Männlein am Dom zu Regensburg

Regensburg: 
Eine geheimnisvolle Stadt voller Sagen

Sagen
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Einst träumte es einem, er solle gen Regensburg gehen und reich sollt er werden, dort auf 
der Brücke. An einem Tag oder vierzehn ist er ebenda hingegangen, bis sich einmal ein 
reicher Kaufmann zu ihm gesellte, der sich wunderte, was er denn alle Tage auf der Brücke 
mache und fragte was er denn suche? „Es hat mir geträumt, ich solle gen Regensburg gehen 
und reich werden, dort auf der Brücke.“, bekam er zur Antwort. „Ach“, erwiderte der 
Kaufmann, „da redest du von Träumen, Träume sind Schäume und Lügen. Mir hat auch 
geträumt, dass unter jenem großen Baume ein Kessel voll Geld begraben sei, doch ich 
acht ihn nicht, denn Träume sind Schäume.“ Da ging der andere hin zu dem Baume, grub 
darunter und fand einen großen Schatz, der ihn reich machte.

Es war um das Jahr 930, dass der heidnische Ritter Craco die Regensburger Ritterschaft 
zum Kampf herausforderte. So suchte der König Heinrich I. nach einem Ritter, der bereit 
sei, sich der Herausforderung zu stellen, nur wagte es keiner. Zur selben Zeit saß der 
Bürger Hans Dollinger im Regensburger Kerker ein. Im Gegenzug für seine Freilassung, 
beschloss er sich dem Kampf zu stellen. In der Niedermünsterkirche hat er am Grabe 
des hl. Erhard gebetet, bevor er sich zum Haidplatz begab, auf welchem das Turnier 
ausgetragen ward. Die erste wie die zweite Runde noch hob Cracos Stoß den Dollinger 
aus dem Sattel, doch vor der Dritten presste König Heinrich selbst dem Helden ein Kreuz 
an die Lippen und es gelang Dollinger den Feind zu besiegen.

Traum vom Schatz auf der Brücke

Die Dollingersage

Wie Gunthar Bischof von Regensburg wurde 

Über den Dom

938 nach Christi Geburt waltete Otto, der Deutsche Kaiser, zu Regensburg in der Stadt. 
Der Bischofsstuhl war zu dieser Zeit gerade unbesetzt, also wollte Herr Otto einem 
anderen Hirten den erledigten Stab geben. Im Traum wurde ihm befohlen, den zum 
Hirtenamt zu rufen, der ihm morgens auf seinem Kirchengang als Erster begegnet. Als er 
also am nächsten Tag seinen gewohnten Gang nach St. Emmeram ging, öffnete ihm der 
fromme Bruder Gunthar die Pforte des Klosters. Da fragte ihn der Kaiser: „Mönchlein, was 
gibst du mir, wenn ich dir heute den Bischofsstab überreiche?“ – „Wenn’s Euch genügt, Herr 
Kaiser. Die Schuhe kann ich entbehren, die sollt Ihr haben von mir.“ So ist Gunthar Bischof 
von Regensburg geworden. 

Innerhalb der beiden Flügeltüren des großen Domportals gegen Westen stellen zwei 
Steinbilder den Teufel dar. Mit einer Mönchskappe lauert er auf die Besucher des 
Regensburger Doms, sein Leib endet in einem Drachenschweif. Auf der anderen Seite 
der Nische ist er in der Gestalt eines Drachen mit Ausnahme des Kopfes zu sehen. Beide 
Bilder stellen wohl den Teufel und seine Großmutter dar. Der Hintergrund: Der Baumeister 
des Doms liebte eine Jungfrau, die ihm untreu wurde. Daraufhin ließ er sie vom Teufel 
holen, mit dem sie angeblich auch die Luftfahrt nach dem Blocksberg machen musste. Das 
wurde als Steinbild weit oben am Dom an der Turmspitze auf der südöstlichen Seite etwas 
versteckt festgehalten. 
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Steinerne BrückeA

Der Dombaumeister und der Brückenbaumeister wetteten, welches Bauwerk 
zuerst fertig würde. Der Brückenbaumeister schloss einen Pakt mit dem Teufel und 
gewann die Wette. Er hatte aber dem Teufel dafür die ersten drei Seelen, die über die 
Brücke gehen, versprochen. Als der Teufel seinen Tribut einforderte, wandte sich der 
Brückenbaumeister in seiner Not an einen Kapuzinermönch. Dieser riet ihm, bei der 
Brückeneröffnung drei Tiere über die Brücke zu jagen. So betraten zwei Hähne und ein 
Hund als erstes die Brücke. Erzürnt darüber schlug der Teufel ein Loch in die Brüstung, 
was lange als Beweis zu sehen gewesen sein soll. 

SAGE

ie Steinerne Brücke wurde zwischen 1135 und 1146 im romanischen 
Baustil errichtet. Sie bestand ursprünglich aus 16 Rundbögen mit einer 
Länge von 330 Metern, wobei ein Bogen 1487 nach dem Bau des 
Salzstadels im ehemaligen Wiedfangkanal in der Brückenauffahrt aus 
der Altstadt zugeschüttet wurde. Die Bögen haben eine Spannweite 
zwischen zehn und knapp 17 Metern und wurden an der Unterseite am 
Pfeiler mit Eisbrechern besetzt. Das Flussbett wurde zur Stabilisierung 
der Pfeiler stets verstärkt, ursprünglich mit Steinen, heute durch Beton, 
wodurch die legendären Regensburger Donaustrudel entstehen.
Die Brücke wurde im 13. Jahrhundert mit drei Wehrtürmen 
ausgestattet. Der „Schwarze Turm“ nahe Stadtamhof wurde samt seinen 
Gräben, kleinen Wehrtürmen und seiner Zugbrücke aufgrund von 
Kriegsschäden 1810 beseitigt. Der Mittelturm wurde bereits 1784 nach 
einem Eisstoß zu instabil und musste abgetragen werden. Als einziger 
Turm steht heute noch der Brück- oder Schuldturm auf der Stadtseite, 
dessen Uhr und Bemalung nach den Schlachten des 30-jährigen Krieges 
neu gestaltet wurden.

D
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B Porta Praetoria 
& Castra Regina

nter Kaiser Marc Aurel  wurde 179 n. Chr. das Castra Regina als Lager 
für 6000 Mann am nördlichsten Punkt der Donau fertiggestellt. Das 
Kastell war ungefähr 450 x 550 Meter groß und wurde von einem 
Spitzgraben mit sechs Metern Breite und drei Metern Tiefe umfasst. 
Der 70-90 cm hohe Mauersockel (auf dem die 1,80 Meter dicke und 
neun Meter hohe Kastellmauer mit 30 Türmen und vier Toren stand) 
ist heute noch an einigen Stellen erhalten (Porta Praetoria, Parkhaus am 
Dachauplatz, Am Königshof, Ernst-Reuter-Platz).
Das Nordtor der Befestigungsanlage, die Porta Aquarum (Wassertor), 
wurde beim Bau der Via Praetoria umbenannt und erhielt den heute 
geläufigen Namen. Die Anlage wurde erst um 1890 freigelegt, nachdem 
sie im späten Mittelalter in den Bau des Bischöflichen Brauhauses 
einbezogen wurde. Nach vorherrschender Ansicht war dies einst ein 
Doppeltor mit zwei Bögen und einem West- und Ostturm. Die Türme 
hatten zwei Stockwerke mit fünf Rundbogenfenstern zur Verteidigung. 
Über den beiden vier Meter breiten Toren war ein ebenfalls 
befenstertes Geschoss. Der noch existente Torbogen besteht aus 13 
keilförmigen und genau aufeinander abgestimmten Kalksteinblöcken. 
Mit der größeren Porta Nigra in Trier (180 n. Chr.) ist die Porta 
Praetoria der älteste Hochbau im Gebiet nördlich der Alpen.

U
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SalzstadelC

S
alzstraßen sind die ältesten Handelswege Europas, von Italien über die Alpen 
nach Norden und Osten. Salz war wertvoll - so manch ein Römer hat seinen 
Sold nicht in Geld, sondern in Salz erhalten. In Regensburg kam das Salz 
ab dem 13. Jh. jedoch aus der Saline Reichenhall über Passau die Donau 
stromaufwärts und wurde dort, in der wichtigsten Umschlagstation dieser 
Zeit, weiterverteilt. Der Kauf und Verkauf des weißen Goldes wurde von 
den Salzherren abgewickelt und erst im 16. Jahrhundert zog die Stadt selbst 
den Vertrieb an sich. Fuhrwerke mit bis zu 40 Pferden (sog. Treidelzüge) 
brachten das Salz bis zum 1616 fertig gestellten Salzstadel, wo es gelagert 
wurde. Der Salzstadel drohte einige Male unter der Last des weißen Goldes 
zusammenzubrechen und die Balken in den oberen Geschossen wurden 
nach und nach durch Steinpfeiler ersetzt. 1991 wurde der Stadel von Grund 
auf saniert.
Regensburg war als freie Reichsstadt berechtigt, Zölle für die Schiffe zu 
erheben. Dazu fuhren die Schiffe vor dem Bau des Salzstadels durch einen 
heute verschütteten Kanal (Wiedfangkanal) und wurden dort verzollt. Bayern 
wollte dies umgehen und baute ebenfalls um 1600 einen Salzstadel in 
Stadtamhof. Man versuchte inzwischen, die Salzschiffe mit Gewalt unter der 
nördlichen Steinernen Brücke durchzuziehen. 1606 stellte die Stadt dann 
Hanns Heygl ein, selbst ein Schiffsmann. Er stand nun wachend mit einem 
Beil auf der Brücke und kappte den bayerischen Salzschiffen die Zugseile, 
woraufhin diese durch gefährliche Strömungen weit zurückgetrieben wurden 
und langwierig umladen mussten. 

10



Engelburgergasse Nr. 8:D

er Gründer der Illuminaten, Adam Weishaupt, lebte von 1785 bis 
1787 in Regensburg in der Engelburgergasse, höchstwahrscheinlich 
in der jetzigen Hausnummer 8 (ausgehend von einem Stich aus dem 
18. Jahrhundert). Am 1. Mai 1776 wurde der Orden als „Bund der 
Perfektibilisten“ von Weishaupt in Ingolstadt gegründet. Später wurde er 
in den Illuminatenorden (lat. illuminati = die Erleuchteten) umbenannt. 
Ziel des Ordens war keineswegs, wie in vielen Büchern und Filmen 
behauptet, finstere Mächte auszuüben, sondern das „Licht der Vernunft“ 
in die durch kirchliche Dogmen unterdrückte Welt zu tragen und damit 
eine „neue Weltordnung“ zu begründen: Staat, Religion und Lehre sollten 
reformiert werden, Tugend, Weisheit und Wissenschaft über Verfolgung 
und Despotismus siegen. Hochrangiger Adel und Promis der damaligen 
Zeit, wie z.B. Goethe, wurden Illuminaten.
1785 ließ der bayerische Kurfürst Karl Theodor die Iluminaten jedoch 
verbieten. Weishaupt floh am 16. Februar 1785 als Handwerker 
verkleidet in die damals freie Reichsstadt Regensburg. Er bekam am 
20. Juli 1785 Besuch von dem Priester und Illuminaten-Ordensbruder 
Johann Jakob Lanz. Bei einem Spaziergang der beiden vor den Toren 
Regensburgs zog plötzlich ein schweres Gewitter auf. Als hätte ein 
rächender Gott dem Priester seine heidnisch anmutende Zugehörigkeit 
zu den Illuminaten übelgenommen, krachte ein Blitz auf Lanz hernieder, 
der auf der Stelle tot war. In den Kleidern des Toten wurde ein 
Mitgliedsverzeichnis der Illuminaten gefunden. Von da an wurden diese 
aufs Schärfste verfolgt und man verlangte Weishaupts Auslieferung. Es 
wurden Spione nach Regensburg ausgesandt, die ihn verhaften sollten, 
sobald er bayerischen Boden betrat (z.B. das zu Bayern gehörende 
Stadtamhof). Weishaupt floh 1787 aus Regensburg nach Gotha an den 
herzoglichen Hof. Die Illuminaten aber wurden weiterhin verfolgt und 
verleumdet, Weishaupt versuchte, sie von Gotha aus durch erklärende 
Schriften zu rehabilitieren, was ihm nicht gelang. Er starb1830.

D

Der Unterschlupf von Adam Weishaupt
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Keplerhaus, Keplerstraße 5E

J
ohannes Kepler ist vor allem für seine physikalischen Gesetze der 
Planetenbewegung berühmt geworden. Er wurde am 27. Dezember 1571 
geboren, bewohnte in Regensburg zwei Häuser und verstarb letztlich im 
heutigen Keplerhaus am 15. November 1630.
Kepler lehrte in Linz und musste Regensburg oft verlassen und dort seine 
Familie zurücklassen, u.a. um seiner als Hexe angeklagten Mutter in 
Leonberg und Güglingen beizustehen oder in Ulm die Rudolphinischen 
Tafeln zu drucken. Von Regensburg aus bereiste er als „kaiserlicher 
Mathematiker“ viele Städte und siedelte 1628 nach Sagan über, um dem 
Feldherren Wallenstein zu dienen. Jedoch hinterließ er in Regenburg einen 
Teil seiner Habe, wohl in der Absicht, bald zurückzukommen. Darunter 
auch das von ihm handgeschriebene Verzeichnis seiner Besitztümer, welches 
heute im Keplerhaus aufbewahrt wird. Bei seiner Rückkehr und auf dem 
Weg nach Linz wurde Kepler in Regensburg schwer krank und starb kurz 
darauf. Er liegt heute an einer unbekannten Stelle in der Innenstadt begraben.

Öffnungszeiten:  Sa, So und Feiertage: 10.30-16 Uhr,
Ostermontag, Pfingstmontag: 10.30-16 Uhr, 
Führungen: Sa, So., Feiertage: 14.30 Uhr
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GoliathhausF

as Goliathhaus (um 1260 erbaut) gilt mit seinem um 1573 entstandenen 
Gemälde vom Kampf Davids gegen Goliath als eines der Wahrzeichen 
Regensburgs. Neben dem Haus Heuport ist es die größte Stadtburg 
Regensburgs und steht auf der südlichen Befestigungsmauer (dem 
Sockel) des alten Römerkastells. Doch der Name kommt wahrscheinlich 
nicht vom biblischen Epos, sondern leitet sich von den „Goliarden“ ab. 
So nannten sich im 12. Jahrhundert die fahrenden Theologiestudenten 
mit ihrem Schutzpatron Golias. 
In Regensburg wird die Herberge der Goliarden nahe des Bischofssitzes 
vermutet. Daher ist es naheliegend, dass das Haus darauf gebaut wurde. 
Das Haus gilt als Stammhaus der Patrizierfamilie der Thundorfer, später 
in der Hand der Dollingers, Mallers und der Nürnberger Patrizier Tucher. 

D
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Rathaus, Reichstag 
& Folterkammer

G

ber einen Zeitraum von mehreren Jahrhunderten ist das Regensburger 
Rathaus entstanden. Bemerkenswert ist dabei der 55 Meter hohe Turm, 
welcher um 1260 erbaut wurde.
Noch bekannter ist jedoch der Reichssaal. Er ist sowohl Kunstwerk als 
auch Sitz des ersten deutschen Parlamentes. Zwar war dieses Parlament 
nicht demokratisch gewählt, jedoch musste sich hier der Kaiser mit den 
Ständen einigen und es wurde zusammen über Justiz, Verwaltung und 
Militär entschieden. Der Reichstag wechselte fortwährend seinen Sitz. 
1663 aber wurde der Reichstag in Regensburg nicht mehr aufgelöst. 
Daher  tagte er bis zum Zerfall des Heiligen Römischen Reiches 
Deutscher Nation als „Immerwährender Reichstag“ in der Donaustadt. 
Da die Stände nicht persönlich anwesend waren, wurde daraus ein 
fortwährender Gesandtenkongress, bei dem die Vertreter des Kaisers, 
der Kurfürsten, Fürsten und Reichsstädte tagten. 
Doch das Rathaus steht nicht nur für Kongresse und geistige 
Diskussionen. Im Kellergeschoss des Gebäudes, in der Fragstatt, 
wurde kräftig Hand angelegt, wenn es um die Wahrheitsfindung ging. 
Räumlichkeiten sowie Inventar der Fragstatt sind noch fast vollständig 
im Original erhalten. Die „peinliche Befragung“ (Pein=Schmerz) wurde 
seit Anfang des 14. Jahrhunderts angewendet, um dem Beklagten ein 
Geständnis abzuverlangen, soweit er als schuldig angesehen wurde. 
Ohne Geständnis gab es keine Verurteilung. 
Die Folterinstrumente und Verliese lässt man sich am besten im 
Rahmen einer Führung durch das Rathaus zeigen. Diese Zeitreise ist 
absolut empfehlenswert!

Zugang nur mit Führungen:
Jede halbe Stunde von 9.30 -12 Uhr 
und 13.30-16 Uhr, um 15 Uhr in Englisch

Ü
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Schloss St. Emmeram,
Thurn und Taxis
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eit dem Jahr 1812 ist das ehemalige Reichsstift und Benedektinerkloster 
St. Emmeram im Besitz des fürstlichen Hauses Thurn und Taxis. 
Die Fürstenfamilie zog 1748 nach Regensburg, um den Kaiser am 
Immerwährenden Reichstag zu vertreten. Nach der Auflösung des Alten 
Reiches bekam Fürst Karl Alexander die Klostergebäude als Teil der 
Entschädigung für die Abtretung der Postrechte in Bayern an den Staat. Im 
Laufe des 19. Jahrhunderts wurde der mehrere hundert Räume zählende 
Komplex zu einer fürstlichen Residenz ausgebaut, die heute zu den größten 
privaten Schlössern in Europa zählt. Die Museumsbereiche Schloss, 
Kreuzgang, Marstall und Schatzkammer vermitteln einen umfassenden 
Eindruck über die mehr als fünfhundertjährige  Geschichte des Hauses 
Thurn und Taxis, die 1000-jährige  Klostertradition und den Lebensstil einer 
der bedeutendsten europäischen Adelsfamilien. Die Besucher erleben eine 
mittelalterliche Atmosphäre im Kreuzgang, die Pracht des Rokoko im Schloss 
und europäisches Kunsthandwerk in der Schatzkammer. Im 1832 errichteten 
Marstall ist heute das Kutschenmuseum untergebracht. Die fürstliche 
Sammlung mit über 70 Fahrzeugen und Schlitten ist der größte gewachsene 
adelige Wagenfuhrpark weltweit. 

Turnusmäßige Führungen durch das Schloss und den Kreuzgang St. 
Emmeram: 
Infos unter www.thurnundtaxis.de, museum@thurnundtaxis.de 
oder Tel.: 0941/50480

S
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DreieinigkeitskircheI

D
ie inmitten der Wirren des Dreißigjährigen Krieges erbaute 
Dreieinigkeitskirche in der Gesandtenstraße war eine der ersten 
evangelisch-lutherischen Kirchenneubauten in Bayern. Die 
Grundsteinlegung für den Kirchenbau fand am 4. Juli 1627 statt, die 
feierliche Einweihung nach nur rund viereinhalb Jahren Bauzeit am 5. 
Dezember 1631. Das Gestühl aus dem Jahr 1630/31 befindet sich 
auch heute noch in Gebrauch, bei einem Besuch der Kirche sollte man 
vor allem einen Blick auf das Chorgestühl werfen, dessen Rückwand 
aufwändige Schnitzereien zieren. Die Opferstockfigur aus dem Jahr 
1632 stand ursprünglich im Mittelgang, befindet sich heute aber in 
einer Vitrine unter dem Kanzelaufgang. Der Entwurf für die Kirche 
sollte ursprünglich vom Architekten Matthias Stang aus Pfalz-Neuburg 
stammen, dieser traf jedoch zu spät ein und so verpflichtete man den 
Nürnberger Zeugmeister, Festungsbaumeister und Ingenieur Johann 
Carl. Dieser verarbeitete mitunter heimische und niederländische 
Einflüsse, konstruierte die flache Tonne des Langhauses nach Georg 
Beers Stuttgarter Lusthaus und nutzte stadtbildkonform als Vorbilder für 
die Türme wohl die Regensburger Jakobs- und die Neupfarrkirche.  
Bemerkenswert sind die „säulenlose“ Konstruktion des Langhauses 
und die Empore, die – lediglich auf Konsolen ruhend – den ganzen 
Bau umzieht. Die in der Kirche befindlichen Bilder, wie zum Beispiel 
die Ganzkörperportraits von Luther und Melanchton, stammen aus 
dem 17. Jahrhundert. Neben dem „Gesandtenfriedhof“, der als 
schmaler Streifen entlang der Kirche verläuft und eine Reihe von 
bedeutenden Barockgrabmälern und Ruhestätten einstiger auswärtiger 
Reichstagsteilnehmer und Gesandter beherbergt, sollte man sich 
vor allem die Turmbesteigung nicht entgehen lassen, die einen 
atemberaubenden Blick auf das Altstadtensemble bietet!
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Schottenkirche 
- Schottenportal

J

m 1090 begründeten irische Benediktinermönche (im Volksmund 
„Schotten“ genannt) das Kloster St. Jakob. Um 1200 war der Bau der 
berühmten Kirche mit ihrem Portal abgeschlossen. Sie gilt weithin 
als eines der bedeutendsten Werke abendländischer Kunst. Nach 
Expertenmeinung waren früher alle Figuren bemalt, teils vergoldet 
oder versilbert und die Bohrlöcher mit Edelsteinen besetzt. Über die 
Aussage des Kunstwerkes wird diskutiert. Eine anerkannte  Erklärung 
von Franz Dietheuer lautet: Die Rundbögen über dem Eingangstor 
teilen den Himmel von dem darunter liegenden Gericht ab, in 
dem Satan und allem Bösen, allen ungläubigen Juden, Heiden und 
schlechten Christen  der Prozess gemacht wird. Christus ist dabei 
in der Mitte mit jeweils sechs Aposteln an der Seite, gleich einer 
Waage. Flankiert werden diese außen von zwei Heiligen: Kaiser Karl 
dem Großen und Erzbischof Patrick. Alle weiteren Figuren und die 
Anzahl von Bögen haben mit Planetenbahnen, Himmelsrichtungen, 
Winden, Erdzeichen, dem Antichristen Saladin und Ähnlichem zu 
tun und bedürfen langer Betrachtung und Interpretation. Das meiste 
kann religiös gedeutet werden und ist zumeist mit dem Jüngsten 
Gericht und der Auferstehung verknüpft. Seit 1520 wurde das Kloster 
von schottischen Äbten geleitet und verfiel trotz guter Führung in 
den Wirrungen der Säkularisation. 1866 wurde es der bischöflichen 
Administration übergeben. Seitdem bestand dort das Klerikalseminar, 
aus dem etliche Naturforscher hervorgingen. 

U
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BismarckplatzK

D
er Bismarckplatz wurde 1885 nach dem Reichskanzler Otto von 
Bismarck, Ehrenbürger der Stadt, benannt. Bereits zu „Castra 
Regina“-Zeiten war der Platz ein Verkehrsknotenpunkt vor der 
Mauer des römischen Kastells. Im Mittelalter standen hier Zeughaus, 
Getreidespeicher, Kornhaus und Marstall. 
Präsidialpalais im Norden (heute Polizeipräsidium): Der Fürst- 
und Erzbischof von Regensburg, Carl von Dalberg, ließ 1805 ein 
Palais im klassizistischen Stil für den französischen Gesandten am 
Immerwährenden Reichstag erbauen. Dieser Bau brachte den 
Klassizismus in das zuvor rein mittelalterliche Stadtbild von Regensburg. 
Auffallend ist der schöne Portikus (sechs Kalksteinsäulen, die ein 
korinthisches Kapitell tragen) am Haupteingang.  Das Pendant dazu ist 
das 1804 erbaute Stadttheater, ein Theater für das Volk (vorher rein 
dem Adel und der Elite zugänglich). 1980/81 wurde der Platz wegen 
des Baus einer Tiefgarage neu gestaltet: Zwei Springbrunnen, eine neue 
Bepflasterung und eine Terrasse im abfallenden Südteil bestimmen das 
heutige Aussehen des Bismarckplatzes.
Südwestlich liegt das ehemalige Benediktinerkloster von St. Jakob. Im 
Nordosten befindet sich das Erbprinzenpalais, das Otto Krafft v. Prüfening 
1701 als Herberge für das Kloster Prüfening bauen ließ. Südöstlich 
liegt das Schneckbachhaus, hier wurde 1541 der erste evangelische 
Gottesdienst in Regensburg abgehalten. 1742 erhielt das Gebäude 
seine heutige, barocke Form. Es diente als herzog-württembergische 
Gesandtschaft.  Einer der schönsten und kommunikativsten Plätze 
Regensburgs!
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HaidplatzL

einen Namen erhielt der Haidplatz von einem brachliegenden und spärlich 
bewachsenen Stück Land, der „Haide“. Der ursprünglich weitläufigere 
Platz, meistens nur „die Haid“ genannt, wurde erst durch die Bebauung 
im Mittelalter eingeengt, bot aber immer noch genügend Platz für 
unterschiedliche Veranstaltungen. Im 12. Jahrhundert erstmals urkundlich 
erwähnt, war „die Haid“ u.a. Schauplatz großer Ritterturniere. Ein Chronist 
berichtet im Jahr 1393 sogar von bis zu 300 teilnehmenden Rittern. Auch 
Gaukler, Tüftler und Selbstdarsteller nutzten den Ort als Schauplatz für ihre 
Darbietungen. Ein Höhepunkt war wohl die Vorstellung des Franzosen 
Charles Bernovin, der bei seinem Versuch, über ein schräg gespanntes 
Seil und mit Feuerwerkskörpern behängt, den Platz zu überqueren, 
1673 zu Tode stürzte. Direkt an den Haidplatz grenzen einige historisch 
bedeutsame Gebäude, wie zum Beispiel die „Neue Waag“ (Haidplatz 1), 
ein Patrizierhaus, in das 1441 die Stadtwaage verlegt wurde. Die „Arch“ 
(Haidplatz 3/ 4), eine hochgotische Anlage, prägt mit ihrer massiven Front 
das Erscheinungsbild des Platzes entscheidend. Der ehemalige Gasthof 
„Zum Goldenen Kreuz“  ist eine burgähnliche Anlage, die als Gastquartier 
für hochrangige Diplomaten, Fürsten, Kaiser und Könige diente. Die 
elegante Fassade am Haidplatz 8 gehört zum Thon-Dittmer-Palais, das 
heute Sitz des Kulturreferates, der Stadtbücherei, der Volkshochschule 
und des Theaters ist. Die vier Flügel des Hauses umschließen einen 
stimmungsvollen Hof, der heute für Freiluftveranstaltungen genutzt 
wird. Im Erdgeschoss des Südflügels befindet sich außerdem die aus 
dem 14. Jahrhundert stammende Sigismundkapelle, die wechselnden 
Kunstausstellungen Platz bietet. 

S
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Alter KornmarktM

ie Römer errichteten hier einstmals die Wohnbauten des Präfekten 
und der Offiziere, Bäder und Mannschaftsunterkünfte. Um 400 n. Chr. 
verließen sie Castra Regina und die Bajuwaren benannten alsbald die 
inzwischen entstandene Stadt zur Hauptstadt Bayerns mit ihrer Residenz 
am Kornmarkt.  Um 850 wurde die Residenz zum Sitz der karo-
lingischen Königspfalz ausgebaut, wobei auch die Pfalzkapelle (heute 
„Alte Kapelle“) neu errichtet wurde. Der Kaiser, die Bischöfe und Stände 
hielten hier Reichsversammlungen ab.  Der „Herzogshof“ ist noch von 
den Wittelsbachern (bis 1245 dort residierend) erhalten (sehenswerte 
Säle im Hotel!). Der Herzogshof ist über einen Schwibbogen mit dem 
Römerturm (ehemals „Heidenturm“) verbunden. Dieser 28 Meter hohe 
Turm mit bis zu 4 Meter dicken Grundmauern war früher Zufluchtsort 
bei Gefahr und wohl auch Archiv und Schatzkammer. Der Kornmarkt 
wurde lange Zeit für prächtige Heerschauen und Turniere, aber auch 
für für die blutrünstige Justiz des Mittelalters benutzt. Er war bis ca. 1830 
Regensburgs Getreidemarkt (der später auf den Haidplatz verlagert 
wurde). 
Daran grenzt das Niedermünsterstift (Niedermünstergasse), welches 
das Grab des Hl. Erhard (700 n. Chr.) birgt. Das Frauenstift mit seinen 
etwas freizügigeren Regeln erlaubte den Frauen auch den Ausgang 
und die Heirat nach dem Ausscheiden. Das Stift war aufgrund der 
Verbindung zum bayerischen Herzogshaus mit königlichen Freiheiten 
ausgestattet, die es bis zur Säkularisation behalten konnte.  Heute 
steht übrigens die vierte Niedermünsterkirche auf dem Platz, die 
Abmessungen sind jedoch weitreichend identisch, beginnend immer am 
Sarkopharg des Hl. Erhard. 
 Am Platz befindet sich auch das Karmelitenkloster St. Josef. Kaiser 
Ferdinand III. legte 1641 den Grundstein des Klosters, welches 1672 
fertiggestellt wurde. Der „Echte Regensburger Karmelitengeist“ wurde 
durch Pater Ulrich Eberskirch 1721 erfunden und ist weithin bekannt. 
Beachtenswert ist insbesondere die barocke Westfassade.

D
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Regensburger DomN

T
eil des UNESCO-Welterbes, einzigartiges Zeugnis französischer Gotik in 
Süddeutschland, Wahrzeichen der Stadt Regensburg - der Regensburger 
Dom St. Peter (Baubeginn um 1274) ist eine der bedeutendsten 
Kirchen in Bayern und darüber hinaus. Dem heutigen Besucher stellt 
sich der Dom als weitgehend einheitlich gestaltete Kathedrale dar. Dazu 
gehört die mittelalterliche Verglasung mit über rund 1100 bemalten 
Scheiben aus der Zeit von 1310 bis 1450 – die größte mittelalterliche 
Originalverglasung nördlich der Alpen. Eine Vielzahl von steinernen 
Bildwerken bevölkert den Dom. Künstlerischer Höhepunkt ist die 
Verkündigungsgruppe mit Maria und dem Lachenden Engel. In ihrem 
Ausdruck sind die Meisterwerke von europäischem Rang. Klanglich 
gehört auch die 2009 in den Dom hineingehängte Domorgel zur 
Spitzenklasse. Sie ist mit 37 Tonnen, 8571 Pfeifen und 80 Klangfarben 
die größte freihängende Orgel der Welt. Zusammen mit dem Gesang 
der Regensburger Domspatzen erfüllt sie den Raum der Kathedrale mit 
Musik – zum Lob Gottes und zur Freude der Menschen.

Öffnungszeiten
April, Mai und Oktober: 6:30 Uhr bis 18 Uhr
Juni bis September: 6:30 Uhr bis 19 Uhr
November bis März: 6:30 Uhr bis 17 Uhr
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NeupfarrplatzO

R
egensburg hatte eine der ältesten jüdischen Gemeinden Deutschlands, 
eine eigene Talmud-Hochschule sowie einen Friedhof an der 
Stadtgrenze. Die Gemeinde umfasste inklusive der Studenten zwischen 
400 und 600 Einwohner, welche in einer „Stadt in der Stadt“ lebten. 
Diese Stadt war der heutige Neupfarrplatz und einige angrenzenden 
Gebäude: Etwa 30 Häuser, verbunden mit Brücken und unterirdischen 
Gängen, eingegrenzt von einer Mauer mit einigen Toren, die sie 
vom Rest der christlichen Stadt trennten. 1519 wurde das Ghetto 
zerstört. Der wirtschaftliche Niedergang Regensburgs, die damit 
einhergehende Verschuldung der Handwerker und Bürger, Neid und 
Antisemitismus waren wohl die Auslöser. Als Kaiser Maximilian I., 
welcher den Juden Schutz bot, schließlich starb, sah die Bevölkerung 
ihre Chance gekommen, ihrem Hass Ausdruck zu verleihen. 
Ratsmitglieder überbrachten der jüdischen Gemeinde den Beschluss, 
sie binnen vier Tagen der Stadt zu verweisen. Sie durften Hab und Gut 
mitnehmen, bis auf die von Christen verpfändeten Wertgegenstände. 
Die Juden zerstörten schweren Herzens selbst ihre Heiligtümer, um 
sie nicht der Schändung durch die Christen zu überlassen. So wurde 
die Gemeinde im Winter aus der Stadt gejagt. Manche verließen 
Regensburg auf einem der zwei dafür vorgesehenen Schiffen auf der 
Donau, manche blieben und siedelten in Stadtamhof oder Sallern. 
Der Abriss des Viertels ging schnell voran und man deutete dies sogar 
als gottgefälliges Werk. Binnen kürzester Zeit war eine heilige Kapelle 
zur Marienverehrung errichtet und das Volk feierte mit einer Wallfahrt 
die Geschehnisse. Bei der Neugestaltung des Neupfarrplatzes 1995 
(vormals eine beliebte Parkfläche in Regensburg) wurden Teile der 
Synagogen, u.a. ein Brunnen für rituelle Waschungen, sowie mehrere 
Krüge mit Goldgulden gefunden. 
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StadtamhofP

I
m Mittelalter war Stadtamhof mit rund 2000 Einwohnern eine kleine, bayerische 
Nachbarstadt der freien Reichsstadt Regensburg und nicht selten ergab sich daraus 
eine Konkurrenzsituation. Stadtamhof verdankt seine Entstehung einem Landgut, 
das bei der ersten urkundlichen Erwähnung Stadtamhofs 981 zum Kloster St. 
Emmeram gehörte und in dessen Umgebung gesiedelt wurde. 1496 erfolgte 
die Stadterhebung, erst im Jahr 1924 wurde Stadtamhof schließlich in die Stadt 
Regensburg eingemeindet. In den Nachkriegsjahren  verarmte es stark, bevor es zu 
seiner heutigen Pracht kam. 
Auch heute noch schlagen die Uhren in Stadtamhof anders. Die Bewohner 
genießen ihre exponierte Lage am Donauufer und unmittelbarer Nähe zu der 
Stadt, der sie sich doch nicht ganz zugehörig fühlen. Immer noch trifft man auf 
kleine Läden und Handwerksbetriebe, die über Generationen von derselben 
Familie geführt wurden. Überall findet man malerische Ecken und idyllische 
Hinterhöfe. Durch seinen ehemaligen Status kann Stadtamhof aber auch mit 
Sehenswürdigkeiten aufwarten, wie der Rokokokirche und ehemaligen Stiftskirche 
St. Mang. Sehenswert ist auch der Andreasstadel, einst zweigeschossiger Salzstadel, 
heute Hotel, Kaffeehaus, Kunstakademie, Kino und Wohneigentum. Der Stadel 
aus dem Jahr 1600 diente dem bayerischen Salzhandel, der in Konkurrenz zum 
reichsstädtischen Salzhandel stand, und ist das älteste erhaltene Profangebäude 
Stadtamhofs. Gegenüber dem Europakanal befinden sich das Stadttor und die 
restaurierte Lokomotive des Walhalla-Bockerls, das Fahrgäste noch bis 1960 nach 
Wörth an der Donau brachte. Das Katharinenspital mit der Spitalkirche existiert 
bis heute, auch der große Biergarten erfreut sich nach wie vor ungebrochener 
Beliebtheit. 
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D
ie Walhalla thront in Donaustauf, 10 Kilometer östlich von Regensburg - 
ein gigantischer Marmortempel. Er ragt aus dem tiefen Grün heraus und 
ist mit seinem gewaltigen Eingangstor schon von weitem am Horizont 
zu erkennen. 

Veranlasst durch den bayerischen König Ludwig I., entstand im 19. 
Jahrhundert durch den Architekten Leo von Klenze ein bedeutendes 
Bauwerk des Neo-Klassizismus im dorischen Stil. Nicht nur von außen 
bietet sich ein gigantisches Bild, sondern auch im Innenraum, der 
sogenannten Cella: Eine eindrucksvolle Ruhmeshalle. Eröffnet wurde 
diese nach einer 12-jährigen Bauzeit am 18.10.1842. In ihr befinden 
sich 128 mit Goldverzierungen bestückte Marmorbüsten und ebenso 64 
Tafeln von bedeutender germanischer Mythologie. Einige Berühmtheiten 
sind Johannes Kepler, Immanuel Kant, Martin Luther und viele mehr. 
Darunter ist auch König Ludwig I. vertreten, für den im Jahre 1890 ein 
Standbild errichtet wurde.

Der gesamte hellgraue Marmorbau hat eine Länge von circa 130 
Metern, eine Breite von 91 Metern und eine Höhe von 60 Metern. 
Der Tempel selbst ist 20 Meter hoch, bei einer Länge von circa 70 
Metern und einer Breite von circa 35 Metern. Er wird von 52 Säulen 
getragen, das Dach wird von sechs Siegesgöttinnen gestützt. An beiden 
Frontseiten befinden sich Giebelfelder mit Marmorstatuen: im vorderen 
Giebel zusätzlich 15 symbolische Figuren, die die Wiederherstellung 
Deutschlands nach dem Kampfe gegen Napoleon Bonaparte Anfang 
des 19. Jahrhunderts andeuten. Die 15 Figuren am hinteren Giebel 
veranschaulichen die Hermannsschlacht. Von den Stufen der Walhalla 
aus kann man den Blick auf das Donautal genießen.
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Kuchlbauer´s BierweltR
r erscheint wie ein 
Turm aus einer 
anderen Zeit. Der 
Kuchlbauer Turm 
auf dem Gelände 
der Brauerei zum 
Kuchlbauer in 
Abensberg wurde 
nach über zehn 
Jahren Planungs- und 

Bauzeit fertig gestellt. Das Wahrzeichen 
ist eines der letzten Architekturprojekte 
des weltbekannten Künstlers Friedensreich 
Hundertwasser. Hier vereinen sich die 
Bereiche Bier und Kunst. 
Der Turm ist eine Hommage an das 
bayerische Bier und seine Brauereien. 
Die Brauerei zum Kuchlbauer liegt im 
Ursprungland des Bieres und besitzt eines 
der ältesten Braurechte der Welt. Mit 
Brauereichef Leonhard Salleck ist die Familie 
mittlerweile in der achten Generation 
im Brauhandwerk tätig. Mit den besten 

E

Rohstoffen direkt vor der Tür - Hopfen aus 
der Hallertau, Malz und Weizen aus dem 
bayerischen Jura und dem Gäuboden und Wasser aus dem hauseigenen Brunnen- hat sich der 
Kuchlbauer auf das Brauen von Weissbier spezialisiert. 
Bei einer Führung durch Kuchlbauer’s Bierwelt erfährt man mehr über die jahrhundertealte 
Geschichte und Brautradition des Weissbierspezialisten. Man folgt der Braukunstspur und 
lernt dabei, was es mit dem bayerischen Bierkunstort auf sich hat. Es werden die Brauerei, 
ihre Kunstkeller und der Turmkeller besucht. Anschließend erkundet man das 35 Meter hohe 
Wahrzeichen und genießt nach erfolgreichem Aufstieg von der Aussichtsterrasse aus den 
großartigen Blick über Abensberg. Eine Bierverkostung mit Breze rundet den Besuch der 
Bierwelt schließlich ab. 
Auf dem Gelände gibt es seit 2014 ein weiteres Highlight: Das KunstHausAbensberg. Das 
begehbare Kunstwerk –geplant von Architekt Peter Pelikan- beinhaltet eine Hundertwasser 
Dauerausstellung, die seinen Besuchern auf 12 Ebenen inklusive Kino einen einzigartigen Einblick 
in das vielseitige Werk und Leben des österreichischen Künstlers Friedensreich Hundertwasser 
bietet. Die Ausstellung zeigt unter anderem Werke aus der Original-Graphik und angewandten 
Kunst Hundertwassers, sowie Dokumente seiner Arbeit im Bereich Architektur. 

Kuchlbauer’s Bierwelt
Römerstraße 5-9, 93326 Abensberg
Tel.: 09443 / 910150
www.kuchlbauer.deK
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Kuchlbauer Turm und KunstHausAbensberg sind Hundertwasser Architekturprojekte geplant und 

bearbeitet von Architekt Peter Pelikan 

© Brauerei zum Kuchlbauer GmbH & Co KG, Abensberg 

KunstHausAbensberg
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I
n Kelheim zieht die Befreiungshalle alle Blicke auf sich. Wie auch die Walhalla in 
Donaustauf, wurde die Befreiungshalle am Michelsberg von König Ludwig I. in 
Auftrag gegeben. Im Jahre 1842 begann Friedrich von Gärtner den Bau der Halle. 
Nach seinem Tod wurde sie im Jahre 1863 von dem Architekten Leo von Klenze 
fertiggestellt. Sie soll an die Befreiungskriege gegen Napoleon in den Jahren 1813 
bis 1815 erinnern.
Der dreistufige Bau besteht aus Kalkstein. An der Außenfassade thronen 
ringsherum 18 Statuen, die für die an den Schlachten beteiligten deutschen 
Volksstämme stehen sollen. Die Zahl 18 repräsentiert außerdem das Datum 
der Völkerschlacht bei Leipzig (18.10.1813), sowie die Schlacht bei Waterloo 
(18.06.1815).
Mit einer Höhe von 45 Metern und einem Durchmesser von 29 Metern besitzt 
die Befreiungshalle eine beeindruckende Größe. Über 125 Stufen erreicht 
man das Innere. Weitere 40 Stufen führen zur Terrasse, von der man eine gute 
Aussicht auf die Stadt Kelheim und die Donau hat. Die Öffnung in der Kuppel 
erleuchtet den großen Innenraum.
Die Wände ordnen sich in 18 Segmentbögen, vor denen jeweils zwei circa 
drei Meter hohe Siegesgöttinnen aus weißem Marmor und mit ausgebreiteten 
Armen prangern. Insgesamt 34 Göttinnen-Statuen wurden vom Bildhauer 
Ludwig Schwanthaler entworfen. Sie vertreten die Mitgliedsstaaten des 
Deutschen Bundes. Mittig dahinter befinden sich bronzene Schilde, die aus 
eroberten Geschützen gegossen sind. Über der sieben Meter hohen Eingangstür 
des Rundbaus kann man die Widmungsinschrift lesen: DEN TEUTSCHEN 
BEFREIUNGSKAEMPFERN, LUDWIG I - KOENIG VON BAYERN
Seit April 2004 gibt es ein Besucherzentrum, im Jahre 2013 wurde das 150- 
jährige Bestehen der Befreiungshalle gefeiert.
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Foto: unsplash.com

GALERIE ANDREA MADESTA
Obere Bachgasse 16, 93047 Regensburg
Tel.: 0941/89939801
www.galerie-madesta.de
Öffnungszeiten: 
Di - Fr: 11 - 18 Uhr
Sa: 10 - 15 Uhr und nach Vereinbarung

Kunst

In historischen Räumen zeigt Andrea Madesta 
moderne und zeitgenössische Kunst. Zu 
sehen sind internationale Stars wie Georg 
Baselitz und Markus Lüpertz, Pop Art Künstler 
wie Andy Warhol, Mr. Brainwash, Roy 

Lichtenstein und Robert Rauschenberg, aber 
auch Vertreter der ZERO-Gruppe wie Otto 
Piene, Heinz Mack und Günther Uecker. 
Daneben werden auch interessante junge 
Künstlerpositionen präsentiert.
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KUNSTKABINETT

KUNSTKABINETT
Untere Bachgasse 7, 93047 Regensburg
Tel.: 0941/57856
www.kunstkabinett-regensburg.de
Öffnungszeiten: Di - Fr.  11 - 18 Uhr 
Sa: 10 - 14 Uhr und nach Vereinbarung.

Galerie für Moderne Kunst seit 1979, im
Herzen der Altstadt in einem historischen 
Gebäude mit einer Ausstellungsfläche von 
über 100 qm. Das Angebot reicht von der 
Grafik der Klassischen  Moderne bis zur
zeitgenössischen  Avantgarde wie z.B.:  
Antoni Tàpies, Günther Uecker, A.R. Penck, 
Helge Leiberg, Elvira Bach, Paul Flora uvm.

GALERIE HAMMER
Untere Bachgasse 6
93047 Regensburg 
Tel.: 0176/20317705
www.hammergalerie.de
Öffnungszeiten: Mo - Sa: 12 - 18 Uhr

Die wichtigste Künstlerin der Galerie Hammer 
ist Hélène de Beauvoir, die Schwester der 
berühmten Schriftstellerin Simon de Beauvoir, 
die sich mit den Strömungen des 20. 
Jahrhunderts um Picasso auseinandersetzt. Die 
Galerie zeigt Ausstellungen zeitgenössischer 
Malerei sowie die Dauerausstellung Hélène de 
Beauvoir - exklusiv in Europa.

MOQUII
Stadtamhof 20, 93059 Regensburg
Tel.: 0941/89796402
www.moquii.com
Öffnungszeiten: Di - Sa: 10 - 13 Uhr
14 - 19 Uhr und nach Vereinbarung

Bei Moquii findet man hochwertige 
Schmuckstücke, von jungen Künstlern aus ganz 
Deutschland, sowie mit höchstem Geschick 
und Know How hergestellte Stücke aus der 
eigenen Werkstatt. Ein individuelles Souvenir 
garantiert.

GALERIE ISABELLE LESMEISTER 
Obermünsterstraße 6, 93047 Regensburg  
Tel.: 0941/38137747
Mobil: 0163/6988682 
www.galerie-lesmeister.de
Öffnungszeiten: Di - Fr: 14 - 18 Uhr
Sa: 12 - 16 Uhr und nach Vereinbarung

Seit 2010 fördert Dr. Isabelle Lesmeister 
besonders junge, aufstrebende Künstler. 
Neben nationalen und internationalen 
Messeauftritten werden pro Jahr in ca. fünf bis 
sechs Wechselausstellungen Arbeiten aus den 
Bereichen Malerei, Grafik, Objekt, Skulptur 
und Fotografie gezeigt, wobei besonderer 
Wert auf innovative Bildsprache und 
außergewöhnliche Technik gelegt wird.
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Städtische Galerie "Leerer Beutel"
Entrance: Bertoldstraße 9 
Galerie Braunmiller
Domplatz 7
Altstadtgalerie Regensburg 
Rote-Stern-Gasse 2
Galerie am Ölberg, 
Am Ölberg 9
Kunst- und Gewerbeverein Regensburg e. V. 
Ludwigstraße 6 
KunstvereinGRAZ e. V. 
Schäffnerstraße 21
Neuer Kunstverein
Dr.-Gessler-Straße 3
Werkstatt & Galerie 'druckmal'
Waffnergasse 1
Kleine Gallerie
Gesandtenstr. 16
Kunstzelle Galerie
Obermünsterstr. 15
Ostwestkunst Galerie Knyrim
Hinter der Pfannenschmiede 3
Galerie an der Donau
Weiße-Hahnen-Gasse 2
Kunstkontor Westnerwacht 
Weintingergasse 4

GALERIE KONSTANTIN B. 
Am Brixener Hof 11, 93047 Regensburg 
Tel.: 0179/3220064  
info@galeriekonstantinb.de
Öffnungszeiten: Fre 16 – 21 Uhr und nach 
Vereinbarung 

Die galerie konstantin b., geführt von Bernhard 
Löffler, versteht sich seit Ende 2001als Plattform 
für  zeitgenössische Kunst. Gezeigt werden 
jährlich in ca. sechs Ausstellungen Malereien, 
Graphiken, Objekte, Skulpturen bis hin zu 
Fotografien, Installationen und Design im 
Wechsel.  

KUNSTRAUM SIGISMUNDKAPELLE
IM THON-DITTMER-PALAIS
Haidplatz 8, 93047 Regensburg
Tel.: 0941/5071434
Aktuelle Ausstellungen und Öffnungszeiten:
www.regensburg.de/sigismundkapelle oder 
www.vhs-regensburg.de

Im KUNSTRAUM Sigismundkapelle, 
der gotischen Kapelle im Hof des Thon-
Dittmer-Palais, zeigt die Volkshochschule 
der Stadt Regensburg junge Positionen der 
Gegenwartskunst, kuratiert von Künstlerin und 
Dipl. Kulturmanagerin Susanne Gatzka.
Foto: Bilddokumentation der Stadt Regensburg, Stefan Effenhauser

WEITERE GALERIEN IN REGENSBURG:WEITERE GALERIEN IN REGENSBURG:

JR-ART/FOTOKUNST / FINE ART PRINTS 
SOIRÉE GALLERY 

Deischgasse 2
93047 Regensburg
Tel: 0160 947 930 71
www.soiree-gallery.com
Die Soirée Gallery bietet neben wechselnden 
Ausstellungen und Vorträgen, Fotokunst 
zur individuellen Raumgestaltung inklusive 
fachlicher Beratung und Konzeption.
Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
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Museen
Kunstforum Ostdeutsche Galerie

Kunstforum Ostdeutsche Galerie
Dr.-Johann-Maier-Str. 5
93049 Regensburg
Tel.: 0941/297140, www.kunstforum.net
Öffnungszeiten: 
Di - So:10 - 17 Uhr, Do: bis 20 Uhr

Das Kunstforum Ostdeutsche Galerie spezialisiert 
sich auf Werke von Künstlerinnen und Künstlern 
aus ehemals deutsch geprägten Kulturräumen im 
östlichen Europa. Die Sammlung umfasst Gemälde, 
Skulpturen/Plastiken sowie Papierarbeiten von der 
Romantik bis zur Gegenwart; vertreten sind u. a. 
Lovis Corinth, Max Pechstein, Bernard Schultze oder 
Magdalena Jetelová. Drei bis vier Sonderausstellungen 
pro Jahr widmen sich thematischen Fragestellungen, 
herausragenden Persönlichkeiten der Kunstgeschichte 
sowie der zeitgenössischen Szene. Informationen zu 
den aktuellen Ausstellungen finden Sie unter 
www.kunstforum.net.

Blick in die Highlight-Hängung mit Werken von Lovis Corinth, Anselm Kiefer 

und Bernard Schultze © VG Bild-Kunst, Bonn 2017. Die neu konzipierte 

Dauerausstellung wird im Herbst 2017 eröffnet. Foto: KOG

Fassade mit Säuleninstallation von Magdalena Jetelová „Venceremos / Sale“, 2006, 
Foto: Wolfram Schmidt, Regensburg

PanAmericanArte Galerie
Watmarkt 6
93047 Regensburg
Öffnungszeiten: Do. / Fr.: 14.00 - 19.00 Uhr // Sa.: 11.00 - 17.00 Uhr

Unsere Intention - Kulturen verbinden - Brücken 
bauen und Künstlern des amerikanischen Kontinents 
eine Plattform zu schaffen, in Deutschland ausstellen zu 
können. Wir präsentieren ausschließlich zeitgenössische 
amerikanische Kunst und vertreten zahlreiche Künstler 
aus Nord- Mittel- und Südamerika, die zum Teil in ihren 
Herkunftsländern zu den Besten zählen und weit über 
die Grenzen ihrer Heimatländer hinaus bekannt sind. 
Darunter auch viele, die schon international auf sich 
aufmerksam gemacht haben. Die Vielfältigkeit unserer 
Galerie wird Sie begeistern. www.panamericanarte.com
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document Schnupftabakfabrik

Das „document Schnupftabakfabrik“ ist in der 
reichen Regensburger Museumslandschaft 
eine echte Besonderheit. In einem einstigen 
mittelalterlichen Patrizierhaus, das später 
von Gesandten des Immerwährenden 
Reichstags und zeitweise von den Fürsten 
von Thurn und Taxis genutzt wurde, ist in 
drei Räumen die originale Einrichtung der 
Schnupftabakfabrik Bernard, die im Haus seit 
1812 ansässig war, erhalten. Sie zeigt die vor- 
und frühindustrielle Produktion der einstmals 
größten Schnupftabakfabrik Deutschlands. 
Alte Gerätschaften, die historische Patina 

der Räume, ein unvergleichlicher Geruch 
nach feinem Tabak – das „document 
Schnupftabakfabrik“ ist ein Museum für alle 
Sinne.

document Schnupftabakfabrik
Gesandtenstraße 3, 93047 Regensburg

Zugang nur mit Führungen
Fr, Sa, So: 14.30 Uhr
Tickets: Café Anna, Gesandtenstraße 5

Sonderführungen nach Vereinbarung
Tel.: 0941/5073442
Fax: 0941/5075442
Mail: museumsfuehrungen@regensburg.de

Historisches Museum
Dachauplatz 2 – 4

Geschichte und Kunst-
geschichte Regensburgs 
mit Schwerpunkten auf 
der Römerzeit und dem 
Mittelalter

Museen der Stadt Regensburg

document Reichstag
Rathausplatz 1

Altes Rathaus mit 
Beratungsräumen des 
Immerwährenden Reichstags 
(1663-1804) sowie Räumen 
zu Verwaltung und Justiz (v.a. 
Folterkammer)

document Neupfarrplatz
Neupfarrplatz 1

Unterirdisches 
Dokumentationszentrum 
zur Geschichte des 
mittelalterlichen jüdischen 
Viertels von Regensburg

31



Fürst Thurn und Taxis Museen 

Emmeramsplatz 5
93047 Regensburg
Tel.: 0941/50480
www.thurnundtaxis.de
www.facebook.com/thurnundtaxis

In den fürstlichen Museen werden 1000 Jahre 
klösterliche und adelige Tradition in  verschiedenen 
Epochen und Stilrichtungen vom Mittelalter bis in die 
heutige Zeit lebendig. 1812 erhielten die Fürsten von 
Thurn und Taxis die Klostergebäude des säkularisierten 
Reichsstiftes St. Emmeram als zukünftige Residenz. 
Unsere Besucher sind eingeladen, adeliges Leben in 
ehemals privaten Prunkräumen, mönchische Askese 
im romanisch-gotischen Kreuzgang (einem der 
eindrucksvollsten seiner Art in Deutschland), adelige 
Mobilität im Marstall mit seiner Sammlung an Kutschen, 
Schlitten und Sänften aus dem 18. bis 20. Jh. sowie 
feinstes Kunsthandwerk aus dem 17. bis 19. Jh. in der 
fürstlichen Schatzkammer zu erleben.  

Michelangelo - Der andere Blick
16. Februar bis 03. Mai 2017

Fürstlicher Marstall
Emmeramsplatz 5
93047 Regensburg
www.michelangelo-exhibition.info

Als außergewöhnliches Juwel darf die Ausstellung „Mi-
chelangelo - Der andere Blick“ bezeichnet werden, die 
im fürstlichen Marstall gezeigt wird. Unter Lizenz der 
Vatikanischen Museen sind Michelangelos Fresken, die seit 
mehr als 500 Jahren die Decke der Sixtinischen Kapelle im 
Vatikan zieren, in nahezu originalgetreuer Haptik und Größe 
aufwändig auf Stoffbahnen reproduziert worden. Inspiriert 
von Michelangelos vierjähriger Arbeit auf einem Gerüst, 
werden die Besucher ebenfalls auf ein Gerüst geführt. Doch 
schaut man hier nicht mit Genickstarre nach oben - denn 
die zentralen Fresken werden auf dem Boden liegend und in 
nächster Nähe präsentiert. Ferner werden die Quattrocento 
Fresken gezeigt. Somit ist dies die erste Gesamtausstellung 
der Fresken der Sixtinsichen Kapelle außerhalb des Vatikan. 
Schirmherr der Ausstellung ist niemand geringerer, als SE 
Walter Kardinal Brandmüller.
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Domschatzmuseum
Entdecken Sie Schatzkammerstücke des 
Mittelalters und der Neuzeit in historischen 
Räumen! Besonders sehenswert unter den 
Meisterwerken der Goldschmiede- und 
Textilkunst: das reich geschmückte Prager 
Ottokarkreuz aus dem 13. Jahrhundert, das 
weltweit einzigartige Schmetterlingsreliquiar 
aus dem 14. Jahrhundert und das berühmte 
Emailkästchen, das wohl um 1400 in 
einer der Werkstätten der französischen 
Fürstenhöfe entstanden ist, mit 11 000 
Goldsternen und gemalten phantastischen 
Fabeltieren. Der Domschatz ist für Sie 
geöffnet Montag bis Samstag 11 bis 17 Uhr, 
an Sonn- u. Feiertagen von 12 bis 17 Uhr 
(geschlossen am 24./25. Dezember und 1. 
Januar).

document niedermünster
Die Geschichte Regensburgs von den Römern 
bis in die Gegenwart – das lässt sich gleich neben 
dem Dom unter der Niedermünsterkirche 
entdecken. Eine der größten archäologischen 
Ausgrabungsstätten Deutschlands vermittelt das 
Anwachsen historischer Schichten und Bauten 
auf fünf Meter Mächtigkeit vom römischen 
Militärlager und den Fundamenten der 
Welterbestadt Regensburg über die Pfalzkapelle 
des Herzogs von Baiern bis zur Kirche des 
adeligen Damenstifts Niedermünster. Die 
Besucher bewegen sich dabei überwiegend in 
den Baugruben des erhaltenen romanischen 
Kirchenbaus.
Führungen
Mo, So, Fei.: 14.30 Uhr
Für diese Führung ist eine Anmeldung im Infozentrum 
DOMPLATZ 5 sinnvoll, da der Zugang zum document 
niedermünster auf 15 Personen beschränkt ist.

Treffpunkt und Ticketverkauf
Infozentrum DOMPLATZ 5
Domplatz 5
93047 Regensburg
Tel.: 0941/5971662

Krauterermarkt 3 (Zugang auch durch den Dom)

93047 Regensburg, 
Tel. 0941/597-2575
www.domschatz-regensburg.de
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Führungen

Kultige Stadtführungen in Regensburg
www.kulttouren.de 
Erlebnisführungen
www.stadtmaus.de 
Strudel-Rundfahrt durch die Steinerne 
Brücke
www.schifffahrtklinger.de
Historische Führungen durch das jüdische 
Regensburg
www.shalom-in-regensburg.de 

Historische Strudelrundfahrt 
www.donauschiffahrt.de
Domführung einschließlich Domkreuzgang 
mit Allerheiligen- und Stephanuskapelle 
www.domplatz-5.de
Erlebnisrundfahrt zur Walhalla und zurück
www.donauschiffahrt.de
Überblick über verschiedene 
Stadtführungen
www.regensburg.de/tourismus

Kultige Stadtführungen  
in Regensburg

Unsere Führungen werden vermittelt von: 
Regensburg Tourismus GmbH 
tourismus@regensburg.de

Buchungshotline  
Gruppen: Tel. +49(0)941/507-3413/-3417 
Einzelgäste: Tel.+49(0)941/507-4410/-4411

In mehr als 50 verschiedenen Themenführungen zeigen wir Ihnen die faszinierende 
Altstadt Regensburgs. Dabei können wir viel Interessantes über beispielsweise die 
Geschichte, Lebensart, Kultur oder Architektur berichten. Besonders spannend 
sind unsere Touren für Kids, Teens und Twens oder die Führungen mit Schauspiel, 
in denen wir Sie auf eine spannende Zeitreise mitnehmen. Erleben Sie die Stadt 
ganz nach Ihren Vorstellungen – in unserem vielseitigem Angebot ist für  
jeden etwas dabei! Wir freuen uns, Sie ein Stück auf Ihrer Reise begleiten zu 
dürfen. Alle Infos und Führungen inden Sie auf www.kulttouren.de.

Fürst Thurn und Taxis Museen 
Emmeramsplatz 5 
Golfmuseum 
Bedeutendes Europäisches Golfmuseum 
Tändlergasse 3
Brückturm-Museum 
Südlicher Brückenkopf, Weiße-Lamm-Gasse 1

Dom St. Peter mit Kreuzgang und 
Allerheiligen- und Stephanuskapelle 
Domplatz, www.regensburger-dom.de
Donau-Schifffahrts-Museum 
Museumsschiffe, Marc-Auel-Ufer, Thundorferstraße
document niedermünster 
Erleben Sie eine archäologische Zeitreise,Domplatz 5
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TURMTHEATER
Das Turmtheater befindet sich im 6. Stock 
des Goliath-Hauses, einer frühgotischen 
Anlage aus dem 13. Jahrhundert und ist ein 
Geheimtipp für alle Besucher und Anwohner 
Regensburgs! Es erwartet sie dort eine ganz 
besondere Atmosphäre über den Dächern 
von Regensburg, wo sie ein vielfältiges 
Theaterangebot erleben können. Von Goethe 
und Schiller bis hin zu mitreißenden Komödien 
werden Sie hier unterhalten. 
Neben den zahlreichen eigenen 

Theaterstücken dient die Bühne des 
Turmtheaters auch als Plattform für Gastspiele, 
Kabarett, Improvisationstheater aber 
auch Podiumsdiskussionen, Lesungen und 
musikalische Abende.

Turmtheater Regensburg 
Am Watmarkt 5 
93047 Regensburg
Tel.: 0941/562233 (Mo. bis Fr. von 13. bis 18 Uhr) 

www.regensburgerturmtheater.de

Theater
Statt-Theater
Das Statt-Theater ist eine kleine, 
feine Kellerbühne am westlichen 
Rand der Regensburger Altstadt - 
seit über dreißig Jahren ein Garant 
für Kleinkunst auf höchstem Niveau

Kleinkunstbühne Statt-Theater
Winklergasse 16
93047 Regensburg
Tel: 0941/53302
info@statt-theater.de
www.statt-theater.de
Vorstellungen Di - Sa, Beginn: 20 Uhr

So: Sonderveranstaltungen (Winter 19 Uhr)
Bürozeiten: Mo - Fr 11-13 Uhr
an den Veranstaltungstagen ab 18 Uhr

Weitere Theater: Theater am Bismarckplatz, Bismarckplatz 7 | Akademietheater, Kumpfmühler Straße 14
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Toiletten
Hier finden Sie eine

Eine Aktion von Stadt Regensburg 
und Stadtmarketing Regensburg

nette Toilette

Unsere Toiletten können 
Sie kostenfrei benutzen.You are welcome to use our toilets for free.Aufkleber_Nette_T.indd   1

29.08.12   14:43

Das kennt (fast) jeder: Beim Shoppen oder dem Stadtbummel drückt es – 
doch weit und breit keine öffentliche Toilette! Die Aktion „Nette Toilette“ 
erspart Ihnen in Regensburg diese Situation mit einem Lächeln. Denn alle 
Gastronomiebetriebe, an denen Sie den Aufkleber mit dem freundlichen 
Gesicht sehen (siehe oben auf dieser Seite), bieten Ihnen ein gepflegtes 
stilles Örtchen kostenlos an. 

Öffnungszeiten
Die Öffnungszeiten richten sich nach den Öffnungszeiten 
der Betreiber. 

Adolph-Kolping-Str. 1  Kolpinghaus  

Alter Kornmarkt 2 Orlando di Lasso  

Am Alten Rathaus Hofbräuhaus        

Am Ölberg 5a Regensburger Rittermahl

An der Schierstadt 1 Café Schierstadt  

Bertoldstr. 9  Leerer Beutel    

Bismarckplatz 9 Neue Filmbühne

Fröhliche-Türken-Str. 9 Die Couch

Gesandtenstr. 5        Café Anna  

Hinter der Grieb 10 Gravenreuther

Kalmünzergasse 4   Quetschn  

Obere Bachgasse 3–5      Hemingway’s  

Ostengasse 16 Brandl Bräu

Rote-Hahnen-Gasse 2 Mono Bar

Schwanenplatz 3 Goldener Ochs

Schwarze-Bären-Str. 6 Regensburger Weißbräuhaus    

Spiegelgasse 1 Café Sofa

St.-Kassians-Platz 6 Kona Coffee Garden

Stadtamhof 13 Klappe  

Stadtamhof 15 Meier – ein Lokal

Nette Toiletten

Öffentliche Toiletten

Am Protzenweiher Busterminal Stadtamhof     

Bahnhofsstraße Hauptbahnhof            €  24h  

D.-Martin-Luther-Str. 3 Neues Rathaus  

Dachauplatz 2 – 4 Historisches Museum       

Dr.-Johann-Maier-Str. 3 Stadtpark     

Emmeramsplatz 8 Regierung d. Oberpfalz   

Friedenstr. 23 Regensburg Arcaden     

Gabelsbergerstr. 14        Hallenbad      

Haidplatz 8 Thon-Dittmer-Palais  

Neupfarrplatz  Galeria Kaufhof       

Neupfarrplatz 9   Neupfarrplatz   

Proskestraße Parkplatz Wöhrdstraße  

Vor der Grieb 2 Vor der Grieb  

Weiße Lammgasse 1 Welterbezentrum

siehe Stadtplan

Toilette für Menschen mit eingeschränkter Mobilität  
Toilette mit Wickeltisch  
freiwilliges Toilettengeld   
Toilette mit Parkmöglichkeit  
kostenpflichtige Toilette  €
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RVV-Vorverkaufsstellen und Verkaufsautomaten  in Regensburg:

Stadtmitte

•	Kundenzentrum Hemauerstr. 1

 •	DB Reisezentrum Hauptbahnhof

•	Bahnhofsbuchhandlung      Hauptbahnhof

•	Tabakwaren Wolsdorff Tobacco Maximilianstr. 2

•	Rgbg. Personenschifffahrt Klinger    Pavillon Thundorferstr. 

•	Tabac & Co., Inh. Oliver Graf      Neupfarrplatz 8 (im Kaufhof)

•	Zeitschriften Huf Neupfarrplatz 9

•	Tabak Götz Neupfarrplatz 3

•	Regensburg Tourismus GmbH Roter Herzfleck 2

•	Susi`s Laderl Silberne-Kranz-Gasse 1

•	Böller – Der Altstadtmarkt  Obere Bachgasse 21

•	Fahrscheinautomat Albertstraße 4 x

•	Fahrscheinautomat Hauptbahnhof 2 x    (Halle u. Pavillon) 

•	Fahrscheinautomat Ernst-Reuter-Platz

•	Fahrscheinautomat Stobäusplatz

•	Fahrscheinautomat Dachauplatz 4 x

•	Fahrscheinautomat Arnulfsplatz 2 x

•	Fahrscheinautomat Fischmarkt  

Die Tages-Tickets des RVV: supergünstig für zwei oder fünf Personen, 

für beliebig viele Fahrten an einem Tag, eigene Kinder und Enkel-

kinder bis zum 15. Geburtstag fahren kostenlos mit. 

Mehr unter www.rvv.de

Das sind die Mayers. Die fahren mit 
dem RVV-Tagesticket 2 für 18,90 Euro  
durchs gesamte RVV-Verbundgebiet.

 

•	
•	
•	
•	
•	
•	
•	
•	
•	
•	
•	
•	
•	
•	
•	 (Halle u. Pavillon) 

•	
•	
•	
•	
•	

Die RVV-App:
Weiß mehr.
Kann mehr. 
rvv.de/app
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André Rieu, Violinist, 

Orchesterleiter und 

Musikproduzent

Wo: Donau-Arena 

Wann: 14.01.2017, 20.00 Uhr

Der kleine Prinz - 

das Musical

Wo: Universität Regensburg, 

Audimax

Wann:19.01.2017, 20.00 Uhr

Premiere Komödie 

„Das Abschiedsdinner“

Wo: Turmtheater

Wann: 20.01.2017, 20.00 Uhr

Kollegah

Wo: Mischwerk Regensburg 

Wann: 12.04.2017, 20.00 Uhr

„Die große Schlagernacht“ - 

Florian Silbereisen

Wo: Donau-Arena

Wann: 06.04.2017, 20 Uhr.

Premiere Komödie

„Honigmond“

Wo: Turmtheater

Wann: 29.04.2017, 20.00 Uhr

Maidult

Wo: Dultplatz 

Wann: 12. - 28.05.2017

3. Rathauskonzert: 

Amarcord - eines der besten 

Vokalensembles weltweit

Wo: Historischer Reichssaal 

im Alten Rathaus

Wann: 12.05.2017, 19.30 Uhr

Internationaler Museumstag

Wo: Gäubodenmuseum 

Straubing

Wann: 21.05.2017

Tage Alter Musik

Wo: Säle, Kirchen und Plätze 

Wann: 02. - 05.06.2017

Bürgerfest

Wo: Regensburger Innenstadt

Wann: 22. - 25.06.2017

Thurn und Taxis Gartenschau

Wo: Schloss Thurn und Taxis

Wann: 22. - 25.06.2017

Premiere Un ballo in maschera

Wo: Theater am Bismarckplatz

Wann: 25.06.2017, 19.30 Uhr

KIZ

Wo: Donau-Arena 

Wann: 04.02.2017, 20.00 Uhr

Premiere: „Lehman Brothers“

Wo: Turmtheater 

Wann: 04.02.2017, 19.30 Uhr

Kulinarische Stadtführung 

Wo: Regensburger Alstadt

Wann:11.02.2017, 11.00 Uhr

Kinderfasching mit DONIKKL 

der Narragonia Regensburg

Wo: RT-Halle

Wann: 12.02.2017, 19.00 Uhr

Phantom der Oper

Wo: Universität Regensburg, 

Audimax 

Wann: 02.03.2017, 20.00 Uhr

Ina Müller und Band 

Wo: Donau-Arena

Wann:12.03.2017, 19.00 Uhr

DIGA - Die Gartenmesse

Wo: Messehalle der Joseph-

von-Frauenhofer-Halle 

Straubing

Wann: 17. - 19.03.2017

Januar Februar März

April Mai Juni

Das Jahr   
 Überblick 

2017
im
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Bluetone - das Festival an der 

Donau

Wo: Festgelände Am Hagen 

Wann: 29.06. - 02.07.2017

Thurn und Taxis 

Schlossfestspiele 2017

Wo: Schloss Thurn und Taxis

Wann: 14. - 23.07.2017

36. Bayerisches Jazzweekend

Wo: Altstadt

Wann: 06. - 09.07.2017, 

11.00 - 23.00 Uhr

Herbstdult

Wo: Dultplatz 

Wann: 25.08. - 10.09.2017

Gäubodenvolksfest

Wo: Festplatz am Hagen 

Straubing

Wann: 11. - 21.08.2017

Traditionelles Vilshofener 

Volksfest

Wo: Festplatz

Wann: 18. - 23.08.2017

Playing God - Der Mensch als 

Schöpfer

Wo: Krankenhaus 

Barmherzige Brüder 

Wann: 21.09.2017, 

18.00 - 20.00 Uhr

Roland Hefter

Wo: Leerer Beutel

Wann: 24.09. - 05.11.2017

Tag des offenen Denkmals

Wo: in und um Regensburg

Wann: 10.09.2017

Kulinarische Stadtführung

Wo: Regensburger Altstadt 

Wann: 13.10.2017, 11.00 Uhr

Chippendales

Wo: Universität Regensburg, 

Audimax

Wann: 26.10.2017, 20.00 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag

Wo: Altstadt Regensburg

Wann: 08.10.2017, 13.00 – 

18.00 Uhr

Bülent Ceylan: Kronk in 

Regensburg

Wo: Donau-Arena 

Wann: 10.11.2017

Christkindlmarkt

Wo: Neupfarrplatz

Wann: Erstes Advents-

wochenende - 23.12.2017

Verkaufsoffener Sonntag

Wo: Stadt Regensburg

Wann: 12.11.2017, 13.00 – 

18.00 Uhr

Kulinarische Stadtführung

Wo: Regensburger Altstadt 

Wann: 02.12.2017, 11.00 Uhr

Christmärkte in der Region

Thomasnacht in Regensburg 

2017

Wo: Domplatz

Wann: 21.12.2017, 19.00 Uhr

Rettet das Nikolausfest! – Ein 

Mit-Mach-Märchen

Wo: Domschatzmuseum

Wann: 03.12.2017, 14.00 Uhr

Juli August September

Oktober November Dezember
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Notfallnummern

Integrierte Leitstelle – 
Feuerwehr, Rettungsdienst, 
Notarzt  112

Rettungsleitstelle Regensburg 
Krankentransport 19222

Ärztlicher Notdienst 
01805/191212

Zahnärztlicher Notfalldienst im 
Uni-Klinikum (Tag und Nacht) 
0941/9440

Giftnotruf Nürnberg 
0911/3982451

Klinik St. Hedwig (Kinderklinik)
0941/3690

Klinikum der Universität 
0941/9440

Apothekennotdienst-Hotline 
0800/0022833

Wichtige Telefonnummern:

Tourist Info 0941/5074410

Autovermietungen

Europcar 0180/58000

Sixt-Autovermietung
0180/5252525

Avis Autovermietung 
0941/6409540

Autovermietung Buchbinder
0941/788680

Rent-A-Bike 0941/5998808

Taxiline-Regensburg 
0941/30798351

Taxi Service Regensburg 
0941/20050071

Telefonauskunft 11880

TAXI

i

REGENSBURGER TRIFFT GAST

Treffen Sie Einheimische und 

entdecken Sie Regensburg: 

Knödel kochen? Dirndl nähen? 

Die besten Lokale? 

Jetzt Angebote ansehen unter: 

www.regensburger-trifft-gast.de

TOURIST INFORMATION IM ALTEN RATHAUS &  
INFOPOINT IM BESUCHERZENTRUM WELTERBE  
REGENSBURG IM SALZSTADEL
mit interaktiver Daueraus stellung zum UNESCO-Welterbe (Eintritt frei)

+ Täglich kompetente Beratung
+ Stadtführungen
+ Zentrale Zimmervermittlung
+ Attraktive Arrangements
+ Kostenloses W-LAN*
+ Souvenirs, Regensburg-Literatur ...
+ Gutscheine für jeden Anlass* 

Tel.: +49 941 507-4410  |  Fax: -4418  |  tourismus@regensburg.de Öffnungszeiten ➜ www.regensburg.de

+ Tickets für Veranstaltungen*, Stadt-
rundfahrten*, Schifffahrten, document 
Reichstag*, Dom führungen*, BMW- 
Werkführungen*, Brückturmmuseum**, 
Golfmuseum* sowie öffent. Nahverkehr*

* nur in der Tourist Information
** nur im infoPoint im Besucherzentrum Welterbe
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1 Lage / Aussicht
Mitten in der Altstadt zwischen den beiden malerischen 
Straßenzügen „Hinter der Grieb“ und „Vor der Grieb“ hat sich in der 
ehemaligen Stadtburg eines alten Adelsgeschlechts ein junges und 
modernes italienisches Restaurant etabliert. Der Innenhof wirkt wie 
im neapolitanischen Palazzo, die Räume kokettieren ohne Kitsch mit 
ihrem Alter. 

Das Konzept
Amore, vino & amici: Liebe zum Essen, Wein – so viel man verträgt 
– und gute Freunde. Kurz: Alles, was es für einen gemütlichen 
Abend braucht. Mit der unaufgeregten aber stilvollen Einrichtung mit 
leichtem Vintage-Charme schlägt das „& amici“ die Brücke zwischen 
der ersten Generation italienischer Einwanderer und der heutigen 
Generation. Ohne Verkünstelung, vor allem unkompliziert, herzlich 
und mit gutem Essen. Die Küche ist so ursprünglich italienisch, 
wie sie in den 60er Jahren nach Deutschland kam. Die Betreiber 
Davide & Andrea sind beide in einem Restaurant aufgewachsen 
und Vater Carmelo kocht heute im „& amici“. Seine Liebe gilt der 
sizilianischen Küche und so liegt sein Fokus auf klassischer Pasta 
und raffinierten Fischgerichten. Hochwertige Weine runden das 

Angebot ab und sorgen für einen 
geschmackvollen Abend: Purer 
Genuss ohne Chichi, denn 
Dolce Vita war gestern.

Essen & 
genießen

Amore, Vino & Amici 
Hinter der Grieb 8
93047 Regensburg 

Tel.: 0941/93081525 
www.e-amici.de 

Öffnungszeiten:
Di - So: 11 - 23 Uhr
Montags Ruhetag
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2

Leerer Beutel
Bertoldstraße 9
93047 Regensburg

Tel.: 0941/ 58997
www.leerer-beutel.de

Öffnungszeiten:
Mo: 18 - 22 Uhr
Di - So: 11.30 - 14 Uhr 
und 18 - 22 Uhr 

Lage / Aussicht
1598 als Kornspeicher errichtet, ist das historische Gebäude 
nunmehr ein Zentrum für Kunst, Kultur und leibliche Genüsse. 
Im östlichen Teil der Regensburger Altstadt, zwei Gehminuten 
östlich vom Dom entfernt, findet man den Leeren Beutel in der 
Nähe des Dachauplatzes mit dem Historischen Museum und der 
Minoritenkirche.

Zum Restaurant
Der Leere Beutel besticht seit 26 Jahren durch die wuchtige Eleganz 
seiner original-mittelalterlichen Balkenkonstruktion aus Holz, aber 
auch wegen seiner Vielfalt an kulturellen und vor allem kulinarischen 
Genüssen. Der ehemalige Getreidespeicher folgt dem Motto: 
Genuss für Auge, Ohr und Gaumen. Neben dem Restaurant gibt 
es Ausstellungsräume für zeitgenössische Kunst (Städtische Galerie), 
ein Programmkino, einer der größten bayerischen Jazzclubs mit 
regelmäßigem Programm und etwa 70 Konzerten pro Jahr. 
Das Restaurant bietet bis zu 100 Personen Platz. Im historischen 
Festsaal feiern bei Buffet oder Menü bis zu 250 Gäste. Ein Nebenraum 
für 40 Personen steht zusätzlich zur Verfügung.

Unsere Spezialitäten
Die Küche des Restaurants richtet sich nach den Idealen der 
italienischen Feinschmeckervereinigung Slow Food. Frisch, regional 
und saisonal sind die drei Zauberworte der Küche! Die täglich 
wechselnde Karte orientiert sich an heimischer Küche mit einem 
freundlichen Verweis nach Italien und bietet auch eine reichliche 
Auswahl mediterraner Spezilitäten. Die Weinkarte – klein aber fein 
– bleibt in Europa. 

Essen & 
genießen
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3 Lage / Aussicht
Ein wenig abseits des Stadt-Trubels liegt das „Seven Oceans“ 
Seafood Restaurant. In erster Linie verwöhnen die Köche mit 
exzellenten Fischgerichten und Meeresfrüchten aller Art. Aber auch 
Fleischliebhaber und Fans der vegetarischen Küche finden auf der 
Speisekarte eine große Auswahl.  

Zum Restaurant
Natürlich, qualitativ hochwertig, aussagekräftig und kreativ präsentieren 
sich die Speisen im Restaurant Seven Oceans. Neben kulinarischen 
Highlights aus aller Welt zaubern die Küchenprofis auch regionale und 
saisonale Leckerbissen. Jeden Tag wechselt das Drei-Gänge-Menü 
für Business-Lunch-Freunde. Wer sich bei der großen Auswahl nicht 
entscheiden kann, greift einfach zu dem „Überraschungsmenü“, 
bei dem je nach Wunsch fünf oder drei Gänge inklusive erlesener 
Weine serviert werden. Bei dem besonderen und gemütlichen Flair 
können die Gäste den Abend nach dem köstlichen Dinner auch an 
der hauseigenen Bar mit frisch gezapftem Bier und verschiedenen 
Drinks genießen. Im Seven Oceans fällt es leicht, in die Atmosphäre 
einzutauchen und das Leben zu leben. 

Seven Oceans
Seafood Restaurant 
im Hansa Apart-Hotel 
Regensburg
Friedensstraße 7
93051 Regensburg 

Tel.: 0941/99290
www.sevenoceans-regensburg.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 12 - 14:30 Uhr
Mo - Sa: 18 - 22:30 Uhr

Essen & 
genießen
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4
Lage / Aussicht
Direkt neben dem Regensburger Dom und der Porta Praetoria, 
dem Nordtor des ehemaligen Römerlagers Castra Regina, liegt 
der Bischofshof, das Juwel Regensburger Gastlichkeit. Zur Zeit 
des Immerwährenden Reichstags stiegen dort Kaiser, Könige und 
geistliche Würdenträger ab. Heute ist im Bischofshof jeder Gast ein 
König, ob im Hotel, Café, Restaurant oder Biergarten. 

Zum Restaurant
In der Küche des Restaurants versteht man sich darauf, die klassische 
bayerische Küche mit neuen Tendenzen der Kochkunst zu verbinden. 
Der Genießer wird in der saisonalen Karte eine reiche Auswahl 
finden. Selbstverständlich bieten wir dem Gourmet Menüs für 
besondere Anlässe. 

Unsere Spezialitäten
Saisonale Highlights wie z.B.: Fischwochen, Wildwochen, 
Spargelzeit. Aktuelle Wochenkarte & Tageskarte. 

Restaurant - Hotel 
Bischofshof am Dom 
Krauterermarkt 3 
93047 Regensburg 

Tel.: 0941/58460 
www.hotel-bischofshof.de

Öffnungszeiten: 
Täglich geöffnet  

Essen & 
genießen
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5 Lage / Aussicht
Das Hacker Pschorr Wirtshaus befindet sich mit dem vielleicht 
schönsten Biergarten der Altstadt direkt im historischen Zentrum von 
Regensburg, mitten am Neupfarrplatz. Das Haus blickt auf eine lange, 
traditionsreiche Geschichte zurück und strahlt das auch in einem 
einzigartigen Flair aus. Zum Dom St. Peter sind es von hier aus nur 
rund 100 Meter und damit wenige Gehminuten. 

Zum Restaurant
Unser Schwerpunkt ist die bayerische Küche mit ihren saisonalen 
Spezialitäten, wie z.B. Spargel, Pfifferlinge, Wild. Unsere 
Spanferkelhaxe und unser Wirtshaus Reind´l sind ein Renner. Die 
Speisekarte bietet ein Spektrum von der Brotzeit bis zu Saibling oder 
Zwiebelrostbraten. Unsere Wochenkarte ergänzt dieses Angebot 
mit immer neuen Gerichten.

Wir legen großen Wert darauf  unsere Produkte, soweit wie möglich, 
von regionalen Erzeugern zu beziehen. Das garantiert Frische und 
schont zudem die Umwelt. Unsere Räumlichkeiten eignen sich auch 
bestens für Familienfeiern und Firmenfeste bis 80 Personen. 

Hacker Pschorr 
Wirtshaus
im alten Augustiner Kloster
Neupfarrplatz 15
93047 Regensburg

Tel.: 0941/5840455
www.hacker-pschorr-
regensburg.de

Öffnungszeiten:
Täglich: ab 10 Uhr

Essen & 
genießen
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Hofbräuhaus 
Regensburg
Waaggässchen 1
93047 Regensburg

Tel.: 0941/51280
www.hofbraeuhaus-regensburg.de

Öffnungszeiten: 
So-Mi: 9 - 24 Uhr
Do- Sa: 9 - 0.30 Uhr
Erster Sonntag nach Ostern bis 
September:
Sonntags Ruhetag

Lage 
Der Geruch von köstlichen Spezialitäten erfüllt das Waaggäßchen und 
lockt jede Menge Regensburger und Touristen an. Das Hofbräuhaus 
liegt zentral, mitten in der historischen Altstadt und in der Nähe des 
Haidplatzes - der perfekte Ort für einen leckeren Zwischenstopp.

Besonderheiten 
Egal, ob traditionell-bayerische Fleischspezialitäten, zünftige 
Brotzeitschmankerl oder raffinierte Wildgerichte... Hier werden alle 
Speisen mit jeder Menge Sorgfalt zubereitet. Dabei legt Besitzer 
Thomas Schafbauer besonders viel Wert auf sein bayerisches 
Kochhandwerk mit frischen Zutaten aus der Region. Komplettiert 
wird der bayerische Genuss durch den Blick auf das Alte Rathaus, 
in welchem sich die frühe Geschichte der ehemaligen Reichsstadt 
widerspiegelt. Für besondere Gaumenfreuden sorgen die täglich 
wechselnden Mittagsangebote. Dieses Angebot gilt von montags bis 
freitags jeweils von 11.30 bis 16 Uhr, außerdem gibt es bis 22 Uhr 
durchgehend warme Küche. Das Hofbräuhaus ist mit der perfekten 
Lage und den kulinarischen Köstlichkeiten ein beliebter Treffpunkt für 
Regensburger, Touristen, Berufstätige und Ausflügler.

Essen & 
genießen

49



7 Lage / Aussicht
Das Restaurant „Weltenburger am Dom“ liegt mitten in der 
Regensburger Altstadt, direkt am Regensburger Dom St. Peter und 
am Alten Kornmarkt. Nach nur wenigen Schritten befinden Sie sich 
im Herzen der Welterbestadt. 

Zum Restaurant
Die Gaststätte vereint ein gehobenes Ambiente mit der klassisch 
bayerischen Gemütlichkeit. Seit 2011 erfüllt das „Weltenburger am 
Dom“ selbst die höchsten Ansprüche der Gäste und verbreitet 
einen Charme, bei dem sich jeder sofort wohlfühlt. Im Sommer 
lädt der Biergarten im Innenhof zum Verweilen und stressfreien 
Beisammensitzen ein. Für Tagungen und Feiern steht der Herzogssaal 
im ersten Obergeschoss zur Verfügung. Hier finden die Gäste ein 
echtes Stück historischer Stadtgeschichte, denn schon vor dem 
Bau des Alten Rathauses wurde dieser Raum als Versammlungsort 
genutzt. 

Unsere Spezialitäten
Hier gibt es Bier aus der weltweit ältesten Klosterbrauerei 
Weltenburg. Das süffige Nass lockt jede Menge Feinschmecker an 
und bietet die perfekte Ergänzung zu der traditionell regionalen 
Küche. Das Restaurant kombiniert die Klassiker mit modernen 
Akzenten und internationalen Einflüssen. Jeden Tag gibt es von 11 bis 
22 Uhr durchgehend warme Küche. 

Weltenburger am Dom
Domplatz 3
93047 Regensburg
Tel.: 0941/5861460

www.weltenburger-am-dom.de 

Öffnungszeiten
Mo-So: 11 - 23 Uhr

Essen & 
genießen
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Lage
Buddies Burger Bar liegt im Herzen der Regensburger Altstadt direkt 
am Parkhaus St.-Peters-Weg. Ein perfekter Ausgangspunkt, um die 
Regensburger Innenstadt zu erkunden und sich sowohl Mittags als auch 
Abends zu stärken und einen Moment der Erholung zu genießen.

Besonderheiten
Unsere Burger Bar wurde ganz im Stil des Industrial Designs gestaltet 
und bietet mit einem Mix aus unbehandeltem Metall, Beton, alten 
Keramikfliesen und viel warmem Holz ein Wohlfühlambiente, 
das unseren Burgerkreationen in Nichts nachsteht. In den 
Sommermonaten bietet ein großer Freisitz viel Platz, um die 
sonnigen Momente in Regensburg noch etwas schöner zu machen. 
Auf Frische, Regionalität und Nachhaltigkeit unserer Zutaten legen wir 
sehr großen Wert und unsere Küchenbuddies fertigen das ganze Jahr 
in echter Handarbeit alle Zutaten unserer Burger selbst.

Unsere Spezialitäten
In Buddies Burger Bar servieren wir nur handgemachte 
Burgerkreationen aus den besten Zutaten unserer Region. Das 
Fleisch unserer Pattys stammt vom Französichen Charolais-Bullen 
vom Bauernhof aus Weng und wird täglich frisch in unserem Haus 
gewolft – auch unsere Burger-Buns werden vom Bäcker aus der 
Nachbarschaft nach unserem Hausrezept gebacken und gibt es 
selbstverständlich auch in einer Vollkornvariante. Sämtliche Dips, 
Chutneys und Soßen sind hausgemacht und können, wie auch die 
Beilagen frei zu jedem Burger dazugewählt werden. So können wir 
jedem Gast seinen individuellen Genuss sichern. Selbstverständlich 
kommen auch alle Naschkatzen bei uns nicht zu kurz und 
können zwischen verschiedenen Shakes und Desserts Ihr Menü 
vervollständigen. Die umfangreiche Getränkekarte bietet hierzu 
immer die passende Begleitung an. Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Buddies Burger Bar
Dante GmbH 
St.-Peters-Weg 15
93047 Regensburg
www.buddiesburgerbar.de

Öffnungszeiten: 
Mo. - Sa.: 11 Uhr - 2 Uhr 
Sonn- und Feiertage:
17 Uhr - 24 Uhr

Essen & 
genießen
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Fotos: H.C. Wagner

9
Lage
Im historischen Kellergewölbe in der Ostengasse befindet sich seit 
Anfang Dezember eine richtige Bier Bar. Ein Abstecher nach einer 
gemütlichen Shopping-Tour durch die Regensburger Innenstadt 
lohnt sich in jedem Fall. Besonders praktisch: Die birretta-Bar liegt 
am Rande der Innenstadt, nur wenige hundert Meter vom Zentrum 
entfernt.
  

Besonderheiten
Im Stil eines Tap-Houses eröffneten die birretta-Betreiber 
zusammen mit den lokalen/regionalen Brauereien Spital, Nittenauer, 
Riedenburger und Eichhofener eine Bierspezialitäten-Bar. Am 
ellenlangen Tresen gibt es 18 Zapfhähne mit ständig wechselndem 
Angebot und über 140 Bierschmankerl, vom Bayerischen Hellen 
über amerikanische Westcoast IPAs bis zum Isländischen Porter gibt 
es alles was das Biergenießer-Herz begehrt. Ausgewählte Weine, 
außergewöhnliche Gins und Whiske(y)s und zum Bier passende 
regionale Speisen-Schmankerl runden das Angebot mit Bühne im 
Hauptraum und Nebenzimmer für Privatfeiern ab.

Essen & 
genießen
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10
Lage / Aussicht
Aug in Aug mit dem Regensburger Dom genießen die Gäste des 
Haus Heuport eine beeindruckende gotische Patrizierburg aus dem 
13. Jahrhundert. Ob im gotischen Festsaal mit direktem Blick auf die 
Westfassade des Doms, oder in einem der barocken kleineren Säle 
sind die Mitarbeiter des Hauses stets freundlich verpflichtet Ihren 
Gästen jeden kulinarischen Wunsch zu erfüllen.
In den Sommermonaten laden der mediterrane Innenhof, die 
überdachte Sommerbar und der Freisitz am Domplatz zum Verweilen 
und Entspannen ein.

Zum Restaurant
Das Haus Heuport ist ein beliebtes Ziel zu jeder Tageszeit, für ein 
ausladendes Frühstück, ein erholsames Mittagessen, den kleinen Snack 
zwischendurch, Kaffee und Kuchen oder ein opulentes Abendessen. 
Auf den Tisch kommen nur frische Produkte, überwiegend aus der 
Region, die mit viel Sachverstand, mehr als 17 Jahren Erfahrung und 
einer nie versiegenden Kreativität zu lukullischen Genüssen werden. 
Erstklassige Erzeugnisse aus Weinbau, Destillation und Bierkeller, 
Kaffeespezialitäten oder alkoholfreie Erfrischungen krönen den 
Besuch im Haus Heuport. Das erfahrene Team, das seit Jahren zur 
größten Zufriedenheit seiner Gäste auch Veranstaltungen jeglicher 
Art und Größe ausrichtet, steht auch bei der Planung von Festivitäten, 
Tagungen, Seminaren oder Konferenzen kompetent beratend zur 
Seite.

Unsere Spezialitäten
„Frisch, ehrlich, innovativ & kreativ“ ist das Leitmotto der Küche im 
Haus Heuport. Deswegen werden die Zutaten für die Gerichte, 
unter Federführung von Wolfgang Riemhofer, stets nach den 
Gesichtspunkten der Verfügbarkeit, der Regionalität, der Saison und 
der Marktfrische zubereitet.
Von bayrischen Küchenklassikern, modern interpretiert, bis zur 
innovativen Crossover-Küche mit asiatischem Touch gelingt der 
Küchenmannschaft spielend der Spagat von bodenständig zu modern. 
Ob das Abendessen für Zwei, die große glanzvolle Hochzeit, Theater-
Dinner, Degustationsevents mit Winzern, rauschender Silvesterball 
oder stilvolle Jahresabschlußfeier, die Küche des Haus Heuport weiß 
zu jedem Anlass zu überzeugen. 

Haus Heuport 
Café Bar Restaurant
Domplatz 7 
93047 Regensburg
Tel.: 0941/5999297
www.heuport.de 

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10 - 24 Uhr 
Sa, So & Feiertage: 9 - 24 Uhr

Essen & 
genießen
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Lage
Das „Brauhaus am Schloss“ liegt mitten in der Regensburger 
Innenstadt. Das historische Flair der Stadt spiegelt sich auch in dem 
gemütlichen Wirtshaus wieder. 

Zum Restaurant
Mit einem komplett neuen Konzept überzeugt seit November  
2015 das „Brauhaus am Schloss“. Das ehemalige fürstliche Brauhaus 
eröffnete nach einer kurzen Umbauphase seine Pforten mit 
architektonischen und kulinarischen Highlights. Das Brauhandwerk ist 
jetzt im neuen „Brauhaus am Schloss“ noch mehr in den Mittelpunkt 
gerückt. Die neuen Wirte Anita Schulz-Pfauntsch und Wolfgang 
Pfauntsch überzeugen ihre Gäste als erfahrene Gastronomen mit 
freundlicher und kompetenter Gastfreundlichkeit. Im Sommer bietet 
das „Brauhaus am Schloss“ Platz für bis zu 600 Gäste. 

Unsere Spezialitäten 
Ein Helles, ein Dunkles oder lieber ein Weißbier?  Die Experten 
brauen nicht nur ihre drei Stammbiere selbst, sie sorgen auch das 
ganze Jahr über mit Sonderbieren für saisonale Highlights auf der 
Getränkekarte. Dank einer Abfüllstation kann das hausgebraute Bier 
nun auch als kleines Mitbringsel für Zuhause angeboten werden. 
Außerdem bringt das Wirtshaus mit traditionell bayrischen, aber auch 
köstlich veganen Gerichten alle möglichen Geschmacksrichtungen auf 
den Punkt. Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen und erleben 
Sie ganz nah, wie und wo unser hausgebrautes Bier entsteht. 
Während des Maischens, Läuterns oder Würzekochens zeigt unser 
Braumeister gerne dem interessierten Biergenießer die Geheimnisse 
des Brauens. Lassen Sie sich für ca. 45 Minuten in die Bierbraukunst 
entführen. Brauerei-Führungen ab 7 Personen mit Verkostung 
unserer 3 Stammbiertsorten 8,50 Euro pro Person. Um Anmeldung 
wird gebeten.

Brauhaus am Schloss 
Waffnergasse 6
93047 Regensburg 
Tel.: 0941/2804330
www.brauhaus-am-schloss.com

Öffnungszeiten: 
Mo-Fr: 11 - 24 Uhr
Sa-So: 10 - 24 Uhr 

Essen & 
genießen
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Lage / Aussicht
Nach drei Jahrzehnten wechselte der Spitalgarten – bisher unter 
der Führung von Eleonore Männer – den Pächter. Seit 2016 leitet 
Anton Sperger den bekanntesten Biergarten der Stadt. Dabei bleibt 
das höchst erfolgreiche Grundgerüst der Lokalität bestehen. Noch 
immer wird im Spitalgarten regionale Küche zusammen mit feinsten 
Bierspezialitäten der Spitalbrauerei serviert. 

Zur Gaststätte
Dabei lockt auch die Lage zahlreiche Gäste in den Garten. Direkt an 
der Steinernen Brücke am Fuße von Stadtamhof gelegen, verkörpert 
kein anderes Wirtshaus das UNESCO-Welterbe so gut, wie der 
Spitalgarten. Mit 800 Sitzplätzen bietet der Biergarten genug Platz 
für hungrige Gäste. Diese können sich an einer breiten Auswahl an 
Speisen von der Brotzeit bis hin zum leckeren Brauerschnitzel freuen. 
Auch bei schlechtem Wetter muss hier niemand hungern, denn 
Festsaal und Gaststube beherbergen auch bei Regen für kulinarische 
Genüsse. Die angeschlossene Pension wird 2017 renoviert und 
steht den Gästen ab 2018 wie gewohnt wieder für hochkomfortable 
Übernachtungen zur Verfügung. 

Brauereigaststätte 
Spitalgarten
St.-Katharinen-Platz 1
93059 Regensburg 
Tel.: 0941/84774
www.spitalgarten.de 
info@spitalgarten.de

Öffnungszeiten:
täglich 9 bis 23 Uhr

Essen & 
genießen
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Lage / Aussicht
Zwischen Kelheim und Riedenburg befindet sich das lauschige 
Essing. Direkt an der Altmühl gelegen, ist der 1.000-Seelen-
Markt gerade bei Radlern ein beliebtes Ziel. Dort liegt auch der 
familiengeführte Essinger Hof. Das Hotel und Restaurant lädt mit 
seinem entspannten Ambiente für kurze oder längere Besuche ein. 

Zum Restaurant
Gerade Freunde kulinarischer Köstlichkeiten kommen hier auf 
ihre Kosten. Die feine Auswahl an traditionellen bayerischen 
und regionalen Spezialitäten beschert den Gästen wahre 
Gaumenfreuden. In den Sommermonaten Juli und August ist gerade 
das all you can eat Grillbuffet sehr gefragt. An leckeren Steaks, Filets, 
Spießen, Salaten und mehr darf nach Lust und Laune geschlemmt 
werden. Die Forellen stammen sogar aus eigenem Fang. Dazu 
werden hochwertige Bierspezialitäten serviert.

Unsere Spezialitäten
Im Biergarten lässt es sich in der warmen Jahreszeit besonders gut 
entspannen. Die angeschlossene Blautopfquelle ist ein faszinierendes 
Naturspektakel. Die Kleinen können sich außerdem auf dem 
Spielplatz austoben.

Essinger Hof
Weihermühle 4
93343 Essing
Tel.: 09447/991050

Essen & 
genießen
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GALERIA Kaufhof
Regensburg Neupfarrplatz
Neupfarrplatz 8 
93047 Regensburg

Tel.: 0941/58370

Öffnungszeiten: 
Mo. - Sa.: 9 - 20 Uhr

Lage
Am Neupfarrplatz, im Herzen der größten erhaltenen mittelalterlichen 
Altstadt Europas, liegt die Galeria Kaufhof. Auf 14.000 Quadratmeter 
warten hier nationale und internationale Marken – von der jungen 
Trendmarke bis hin zum exklusiven Modelabel. Das Restaurant 
im vierten Obergeschoss bietet mit der großen Terrasse einen 
einzigartigen Panorama-Blick über Regensburg. 

Besonderheiten
Die Galeria Kaufhof hat in Regensburg schon lange Tradition. Hier 
gibt es von trendiger Mode für Damen, Herren und Kinder, einer 
großen Sportabteilung über Schmuck und Parfümerie bis hin zu 
Haushaltswaren, Heimtextilien und Schreibwaren alles, was das 
Shopping-Herz begehrt. In ausgewählten Abteilungen wie Parfümerie 
und Sport sind sie absolute Experten in ihrem Gebiet. Außerdem 
führt die Galeria Kaufhof auch einige in Regensburg exklusiv hier 
erhältliche Marken wie z.B. Strümpfe und Lingerie von Wolford. 
Der Supermarkt im Untergeschoss bietet eine gute Möglichkeit für 
den großen und kleinen Einkauf. Genügend Parkplätze gibt es im 
Parkhaus am Dachauplatz oder im St.-Peters-Weg-Parkhaus. Nach 
nur wenigen Gehminuten befinden Sie sich schon an der Galeria 
Kaufhof und damit mitten im Zentrum der Regensburger Altstadt.
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Lage
In der Westhälfte der ehemaligen Schnupftabakfabrik, nach den 
Besitzern aus dem 15. Jahrhundert das „Ingolstetterhaus“ genannt, 
befindet sich ECCO shoes, ein hochwertiges Schuhgeschäft das 
Schuhmode im skandinavischen Design anbietet. 

Besonderheiten
In ECCO eigenen Gerbereien entstehen exklusive Leder, die 
zusammen mit den von ECCO produzierten Luftpolstersohlen 
einen unübertroffenen Tragekomfort bieten. 

Die Kollektion verkörpert Ausgewogenheit und knüpft an die 
Grundwerte des Unternehmens an. Bekannt für Komfort und 
schlichte Eleganz, repräsentieren die Designs von ECCO die Essenz 
eines puristischen Lifestyles.

Bei ECCO wird leidenschaftliche Schuhmacherkunst mit Stil und 
Komfort verbunden. Der Gründer, Karl Toosbuy, vertrat schon zu 
Beginn die Meinung, dass sich der Schuh dem Fuß anpassen muss, 
nicht umgekehrt. Heute ist ECCO eine der weltweit führenden 
Qualitätsmarken in der Schuhindustrie. Der Erfolg beruht auf 
kompromissloser Verarbeitung und innovativen Technologien. Die 
Marke ist seit Beginn, im Jahr 1963, in Familienbesitz und hat als 
einziger großer Schuhhersteller die komplette Wertschöpfungs-kette 
inne – von der Kuh bis zum Schuh.

Gesandtenstraße 5 
93047 Regensburg

Tel.: 0941/69896369
www.ecco-schuhe.de
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Rehorik
Kaffeerösterei & Weinkeller,
Käseladen, Café 190°
Am Brixener Hof 6  
Kundenparkplatz vor Ort 
 
Weingalerie
Gesandtenstraße 16, Ecke
Glockengasse
Zufahrt zur Weinhandlung
erlaubt
 
Kaffeebar & Feinkost
Donau-Einkaufszentrum
Kostenloses Parkhaus vor Ort
 
Tel: 0941/51727 
www.rehorik.de
kaffee@rehorik.de

Regensburger Feinkost
Seit vier Generationen steht Rehorik für höchste Qualität bei der 
Auswahl seiner Produkte.  Ein Großteil des Sortiments wird direkt 
von den Erzeugern gekauft. Verantwortungsvoller Umgang mit der 
Natur, faire Arbeitsbedingungen und beste Qualität beim Anbau und 
Verarbeitung der Produkte stehen im Vordergrund.
Die Feinkostabteilung bietet eine große Auswahl an traditionell 
gerösteten Kaffees, Süßwaren, Delikatessen und Tee. Das Wein & 
Spirituosensortiment umfasst über 500 verschiedene Produkte  aus 
Europa und Übersee. Regionale Regensburger Produkte runden das 
Sortiment ab.
Mit viel Liebe zum Detail werden auf Wunsch Präsente für Sie 
zusammengestellt. Lassen Sie sich inspirieren von persönlich 
gestalteten Geschenken für liebe Freunde, Geschäftspartner 
oder Familie als Mitbringsel, zu Geburtstagen oder Weihnachten. 
Zahlreiche Geschenkartikel, darunter hochwertige Accessoires für 
Wein und Kaffee, ergänzen das Sortiment. 

Regensburger Kaffeerösterei
In der hauseigenen Kaffeerösterei in der Regensburger Innenstadt 
wird mit über 80-jähriger Erfahrung feinster Röstkaffee im 
traditionell handwerklichen Langzeitröstverfahren hergestellt. 
Hochwertige Rohkaffees aus Zentral- und Südamerika, aus Asien 
und Afrika werden schonend bei niedrigen Temperaturen geröstet. 
Durch diese Röstmethode werden die Kaffees aromatisch und 
gut verträglich. Seit Mitte 2014 steht die Kaffeerösterei offen für 
Besucher. Auf Anfrage können jederzeit Röstereiführungen gebucht
werden. An der Kaffeebar im Donau-Einkaufszentrum können Sie
Rehorik Kaffee- und Espresso-Spezialitäten frisch geröstet
genießen. 
Seit Mitte 2014 wird auch am Brixener Hof 6 in der
Innenstadt feinster Kaffee ausgeschenkt. Außerdem gibt es ein 
ausgewähltes Angebot an Frühstücken und Mittagessen.
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Backstage Store
Inh. Dorothea Walling
Wahlenstraße 10
93047 Regensburg
Tel.: 0941/382180-72
www.backstage-regensburg.de
 
Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10.30 - 18.30 Uhr
Sa: 11 - 18 Uhr

Lage
Der Backstage Store liegt mitten in der historischen Altstadt, nur 
wenige Gehminuten vom Regensburger Dom St. Peter entfernt. 
Der Goldene Turm in der Wahlenstraße kann auf dem Weg 
durch das kleine Gässchen genauso bewundert werden wie die 
modischen Highlights im Backstage Store.  

Besonderheiten
Mode drückt Persönlichkeit, Geschmack und Stil aus. Schon lange 
muss Kleidung nicht mehr nur modern und trendig sein. Man muss 
sich mit ihr identifizieren können, sich wohlfühlen. Im Backstage 
Store gibt es seit vier Jahren eine große Auswahl von hochwertigen 
Stoffen in den Größen 36 bis 48. Im Sommer lockt ein bunter 
Mix an Leinen, Baumwolle und Viskose, egal ob Blusen, Kleider 
oder Hosen. Sie umspielen die Figur, liegen leicht auf der Haut 
und sind angenehm zu tragen – ein Gefühl, in das sich so ziemlich 
jeder sofort verliebt. Im Herbst und Winter locken kuschelige 
Stoffe aus Baumwolle, Wollmischungen und Merinowolle, die 
aus Deutschland, Italien, Spanien und Griechenland kommen. 
Frauen finden hier neben modischen Trends auch die passenden 
Accessoires wie Schals, Schmuck - auch energetix Magnetschmuck 
- und Handtaschen. Die Auswahl reicht hier von der praktischen 
Lerski-Tasche aus Zürich über Ledertaschen aus Italien bis hin zu 
Unikaten von einer Regensburger Designerin. Außerdem bietet 
der Backstage Store Kosmetik der Firma JAFRA - gerne auch mit 
entsprechend fundierter Beratung.
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In einem kleinen Schuhladen, inmitten der Regensburger Altstadt – in 
der Unteren Bachstraße, findet man hochwertiges Schuhwerk und 
individuelle, kompetente Beratung. „Klasse statt Masse“ lautet hier 
die Devise.

Besonderheiten
In einer Schuhmanufaktur werden die komfortablen Think! 
Schuhe erdacht und schließlich in Europa gefertigt, wobei nur 
beste Materialien zum Einsatz kommen. Das pflanzlich gegerbte 
Lederfutter ist eine Wohltat für die Füße, auch beim Barfuß-Tragen. 
Alle Schuhe sind zudem für lose Einlagen geeignet. Größte Sorgfalt 
wird auf die Langlebigkeit und den Komfort der Schuhe gelegt, die 
mit ihrem Think! typischen Design genau das richtige sind für alle, 
die das Originale lieben. Eben ganz nach dem Motto: Individuell. 
Komfortabel. Nachhaltig.

Think! Store
Regensburg  
Untere Bachgasse 11 
93047 Regensburg 
 www.think-schuh.com 

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa.: 11 - 18 Uhr
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Lage:
Das im Jahr 1874 gegründete Traditionshaus Schreiner liegt im Herzen 
der Regensburger Altstadt und befindet sich lediglich drei Gehminuten 
vom Regensburger Dom St. Peter entfernt. Mit seiner 142 Jahre langen 
Tradition gehört es zu den ältesten Unternehmen Regensburgs und ist 
nicht zuletzt  aufgrund der einzigartigen Architektur des Firmengebäudes 
ein echter Hingucker in der Schwarzen-Bären-Straße. 

Besonderheiten:                                                                         
Tradition und Trend – Auf 3 Etagen schafft es das Familienunternehmen 
Schreiner diese zwei Komponenten gekonnt in Einklang zu bringen. 
Hier finden Sie Alles für Tisch&Tafel, für Küche&Kochen und auch 
für die besonderen Accessoires und Geschenkideen sind Sie bei 
Schreiner immer gut beraten. Lassen Sie sich von der farbenfrohen 
und abwechslungsreichen Dekoration des Ladens inspirieren und 
finden Sie Ihr persönliches Lieblingsstück. Ein mundgeblasenes und 
handgeschliffenes Glas von Baccarat?  Eine traumhafte Vase aus 
Murano Glas? Ein Meisterwerk von Meissen – der ältesten Porzellan 
Manufaktur Europas? – oder doch lieber einen trendigen Armreif in 
Kombination mit einem schönen Seidentuch? Das kompetente und 
geschulte Fachpersonal berät Sie gerne.  

Schreiner e.K.
Schwarze Bärenstraße
93047 Regensburg
Tel: 0941/58001
www.schreiner-regensburg.de
facebook.com/schreinerstore

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10 - 18.30 Uhr
Sa: 10 - 18 Uhr

62



So fi nden Sie uns:

Mo. – Sa. bis 20.00 Uhr · www.donaueinkaufszentrum.de

Einfach großartig! 
Entdecken Sie die größte Marken-Auswahl 
Ostbayerns in 140 Geschäften, Cafés und 
Restaurants unter einem Dach. 

Eine Top-Verkehrsanbindung und über 
3.000 kostenlose Parkplätze laden Sie ein 
zu einem entspannten Shopping-Erlebnis.

SHOPPEN 

ODER 

GENIESSEN?
Einfach beides.
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Lage
Das moderne Einkaufscenter in der Regensburger Innenstadt 
liegt zentral und direkt am Hauptbahnhof. Damit verbinden die 
Regensburg Arcaden die touristisch beliebte Altstadt mit dem 
Wachstumsviertel hin zur Universität und dem Universitätsklinikum.
  

Besonderheiten
Die Regensburg Arcaden sind ein beliebter Treffpunkt für junge 
und dynamische Menschen, für Studenten, Businessmenschen und 
Modefans. Das Einkaufscenter bietet auf 33.000 Quadratmetern 
mit rund 100 Geschäften die optimale Gelegenheit zum Shoppen 
und Verweilen. Starke Marken und eine große Auswahl an Trends in 
mehr als 50 Geschäften für Mode, Schuhe, Schmuck und Accessoires 
machen das Einkaufserlebnis einmalig. Die Regensburg Arcaden 
präsentieren sich dabei immer servicestark, branchenreich und 
herzlich. 
In der Mall gibt es kundennahe Informationen und unzählige 
Services. Hier ist für jeden Geschmack das Richtige dabei, die riesige 
Auswahl bietet genügend Optionen. Besonders leicht erreicht man 
die Regensburg Arcaden durch die gute Infrastruktur mit direkter 
Anbindung an den Schienennahverkehr und den ÖPNV. Das moderne 
Parkhaus bietet außerdem mit guten Tarifoptionen genügend Platz für 
die Anfahrt mit dem Auto. 

Regensburg Arcaden 
Friedenstraße 23
93053 Regensburg
Tel.: 0941 / 705560
www.regensburg-arcaden.de 

Öffnungszeiten:
Mo-Sa: 9.30 - 20 Uhr
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Lage
NEW IN TOWN: In der Gesandtenstraße 16, direkt gegenüber 
der Dreieinigkeitskirche, befindet sich die Schmuckgalerie und das 
Goldschmiedeatelier „MARTIN WITTWER SCHMUCK & OBJEKT“
von Goldschmiedemeister Martin Wittwer.
  

Besonderheiten
„Neu und außergewöhnlich“
Goldschmiedemeister Martin Wittwer fertigt in seinem Atelier eine 
eigene Schmuckkollektion in Kleinserie an.
Parallel dazu entstehen künstlerisch gefertigte Schmuckunikate 
wie Eheringe, Anhänger, Ketten, Ohrschmuck und Ringe auf 
Kundenwunsch. 
Besonders die Umsetzung individueller Ideen,  gepaart mit 
einer über 25jährigen Berufserfahrung als Schmuckkünstler 
und Goldschmiedemeister zeichnen Martin Wittwer in seiner 
Ladenwerkstatt aus. 
Verwendung finden die klassischen Materialien wie Gold, Silber 
oder Platin aber auch Fundstücke aus dem Urlaub oder das geerbte 
Schmuckstück werden zeitgemäß gestaltet.

Neben Schmuckarbeiten finden Sie eine kleine, feine Auswahl 
schöner Dinge aus  Glas, Holz oder Metall in hoher künstlerischer 
wie handwerklicher Qualität kleiner Kunsthandwerks-Manufakturen. 
Lassen Sie sich überraschen und inspirieren!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Sabine Kleimaier und Martin Wittwer

Martin Wittwer
Schmuck & Objekt 
Sabine Kleimaier / 
Martin Wittwer
Gesandtenstraße 16
93047 Regensburg
Tel.: 0941/99221318
www.martin-wittwer.de 

Öffnungszeiten:
Di - Fr: 10 - 18 Uhr
Sa: 10 - 16 Uhr

65



23 Shopping

Lage
Der Monostore liegt im Herzen der Regensburger Altstadt. Zwischen 
Altem Rathaus und der Goliath Straße. Sie haben hier die ganze 
Kollektion zur Auswahl, können die Modelle anprobieren und deren 
Hochwertigkeit und Qualität spüren. 

Öffnungszeiten
Mo-Fr: 10 - 18 Uhr 
Sa: 10 - 16 Uhr

Besonderheiten
Die Manufaktur Damasko fertigt sportliche und puristische Uhren im 
Premiumsegment. Robuster, genauer, wartungsärmer - diese Ziele 
verfolgt der Spezialist schon seit der Firmengründung. Mit Erfolg. Dabei 
liegt der Fokus auf höchster Präzision, Ästhetik und Verarbeitung. 
Alle Uhren in Deutschland werden mit einer Fertigungstiefe bis zu 
90 Prozent an den Manufakturmodellen hergestellt. Selbst Piloten 
tragen die exklusiven Uhren und legen besonders viel Wert auf 
höchstmögliche Genauigkeit. Eine Herausforderung für jeden 
Ingenieur und trotzdem kein Problem für die Experten von Damasko. 
Alle Modelle sind weltweit erhältlich. Einfach vorbeischauen, die 
Uhrenwelt hautnah erleben und als exklusives Souvenir, eine 
Damasko, sofort mitnehmen.

Damasko GmbH 
Monostore
Kohlenmarkt 2
93047 Regensburg 
Tel.: 0941/28097657
www.damasko-watches.com 
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Feinuhrmacher & Hof-
juwelier Mühlbacher
Ludwigstraße 1 
93047 Regensburg

Tel.: 0941/5027970
www.muehlbacher.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10 - 13 Uhr 
und 14 - 18.30 Uhr
Sa: 10 - 16 Uhr

Lage
Zentral gelegen, mitten in der Regensburger Altstadt, befindet sich 
ein Juwelier der Extraklasse: der Feinuhrmacher & Hofjuwelier 
Mühlbacher. In unmittelbarer Nähe des Luxusjuweliers gibt es zudem 
zahlreiche Sehenswürdigkeiten zu bestaunen. Ein guter Grund also, 
auch mal den neu gestalteten Ladenräumen in lichtdurchflutetem 
Ambiente einen Besuch abzustatten. 

Besonderheiten
Auf über 400 Quadratmetern präsentiert das Familienunternehmen 
– bereits in der vierten Generation – hochwertige Schmuckstücke 
und hochkarätige Uhren nahezu aller Topmarken. Zusätzlich erleben 
Sie auch die weit über die Grenzen Regensburgs hinaus bekannte 
Eigenmarke „Mühlbacher“. Die Schmuckkreationen aus der eigenen 
Meisterwerkstatt sind „nicht von der Stange“ sondern werden 
individuell auf die Wünsche der Kunden ab gestimmt. Die wertvollen 
Geschmeide und Uhren werden durch eine rie sige Fensterfront 
sowie ein edles extravagantes Interieur prachtvoll in Szene 
gesetzt. Neben den Stammkunden in und um Regensburg, zählen 
prominente Schauspieler und Sportler zum festen Kundenstamm 
des Luxusjuweliers. Viel leicht begegnen Sie einem bei Ihrem 
Mühlbacher-Besuch?  Schauen Sie doch auch im eigenen Onlineshop 
unter www.muehlbacher.de/shop vorbei, dieser hat 24h rund 
um die Uhr geöffnet, auch am Wochenende.
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Lage
Direkt bei der Porta Praetoria: Zwischen Dom und Donau in der 
malerischen Gasse »Unter den Schwibbögen«. 

Besonderheiten
Andres und Zimmermann. Heike und Stefan. Hinter dem klangvollen 
Namen und einer schicken Einrichtung stecken zwei sehr einfühlsame 
Menschen. Und so muss man, wenn man ganz den Reiz dieses 
Geschäfts begreifen will, den Fuß über die Schwelle bringen und 
zumindest zwei Worte über Schmuck und ihr Verständnis vom Beruf 
wechseln. Bei einer klassischen Ausbildung in der Schmuckhochburg 
Pforzheim lernten sie sich und das Handwerk des Goldschmieds 
kennen. In der Schweiz lernten sie neue Facetten, haben dabei 
aber immer ihre persönliche Besonderheit behalten: Sie begreifen 
ihren Beruf als künstlerische Dienstleistung am Kunden. In ihrem 
Schmuckstück erzählen sie eine Geschichte, die sich aus dem 
Material und dem Menschen ergibt. Das Ergebnis sind präzise und 
fachkundige, immer aber sehr persönliche, perfekt auf den Kunden 
abgestimmte Schmuckwerke.
Es lohnt sich aber auch ohne konkreten Anlass ins Geschäft zu 
schnuppern, denn für die Auslage lassen sich die beiden gern 
von ungewöhnlichem Material begeistern. Und dann entstehen 
Schmuckstücke zum Beispiel aus Kieselsteinen aus der Donau oder 
aus Gold, gewaschen in bayrischen Flüssen.

Goldschmiede
Andres & Zimmermann
Unter den Schwibbögen 9
93047 Regensburg 
Tel.: 0941/38130558
www.diegoldschmiede.biz

Öffnungszeiten:
Di-Fr: 10 - 12 Uhr
und 13.30 - 18.30 Uhr
Sa: 10 - 16 Uhr
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Goldschmiede Crusius 
Pfarrergasse 8 
93047 Regensburg 

Tel.: 0941/51897 
www.goldschmiede-crusius.de 

Lage
Mitten in der Altstadt in der Pfarrergasse liegt die Goldschmiede 
Crusius. Bereits bei der Einrichtung zeigt sich der Umgang mit 
schönen und natürlichen Materialien: Holz und Schiefer. Die 
Architektur spiegelt den Geist der klassischen und zeitlosen 
Kollektion wider. Seit zwei Jahrzehnten gehört die Goldschmiede zu 
den gefragtesten Schmuckgeschäften der Stadt. 

Besonderheiten
Alle Schmuckstücke werden in liebevoller Handarbeit in der eigenen 
Werkstatt persönlich entworfen. Hinter jedem Exponat verbirgt sich 
ein Design mit Herz und Seele. Wer etwas Zeit mitbringt, kann sich 
sein Lieblingsschmuckstück auch persönlich nach seinen Wünschen 
entwerfen und anfertigen lassen. 

Öffnungszeiten:
Mo und Do geschlossen
Di, Mi und Fr: 10 - 13 Uhr 
                       14 - 18 Uhr
Sa:                  10 - 14 Uhr

Die Goldschmiede Crusius ist seit 
über 25 Jahren in Regensburg 
bekannt für individuellen und 
außergewöhnlich schönen 
Schmuck.  Alle Exponate werden 
einzeln von Hand gefertigt und 
mit sorgfältig ausgewählten, feinen 
Steinen und Perlen aus aller Welt 
in Verbindung mit hochwertigen 
Edelmetallen kunstvoll hergestellt. 
Wenn es für Sie etwas Besonderes 
und Einzigartiges sein darf, sind Sie 
bei Goldschmiedemeisterin Heike 
Crusius richtig.
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Lage
Will man einen der schönsten Blicke auf die weißen Spitzen 
des Regensburger Doms erhaschen, muss man der Kramgasse 
einen Besuch abstatten. Dort ragt das mächtige Bauwerk über 
denkmalgeschützten Häusern. Gleich gegenüber des berühmten 
Barbara Blomberg Hauses befindet sich in der Tändlergasse ein 
weiteres Glanzstück: der Juwelier Design Schmuck Egretzberger.

Besonderheiten
Für Design Schmuck Egretzberger ist es schon immer eine spannende 
Herausforderung gewesen, ein exklusives Schmucksortiment 
zusammenzustellen, dass den Kunden mit allen Sinnen erfüllt und 
begeistert. Als inhabergeführtes Familienunternehmen in zweiter 
Generation hat sich der Juwelier hohe Ansprüche zum Ziel gesetzt. 
Erstklassige Beratung, die Liebe zur Materie und ein umfassender 
Servicegedanke gehören dazu. Das hochwertige Sortiment wird 
in einem repräsentativen Patrizierhaus aus dem 16. Jahrhundert 
beeindruckend inszeniert – in diesen Räumlichkeiten auf über 122 m² 
kommen die vielseitigen Schmuckstücke besonders gut zur Geltung.

Das Team von Design Schmuck Egretzberger freut sich auf Ihren 
nächsten Besuch!

Design Schmuck 
Egretzberger 
Tändlergasse 4
93047 Regensburg

Tel.: 0941/5999669
info@egretzberger.de
www.egretzberger.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10 - 18.30 Uhr
Sa: 10 - 18 Uhr
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Lage
In den historischen Gassen und Straßen rund um den Domplatz 
lassen sich außergewöhnlich schöne Geschäfte entdecken. Vor 
kurzem wurde in der Tändlergasse, Ecke Kramgasse ein neues 
Schmuckgeschäft eröffnet. Ein Blick hinein lohnt sich!

Besonderheiten
Hier kommt die Sonne: ab sofort ist die beliebte Marke Bernd 
Wolf auch in Regensburg Zuhause! Geführt von Juwelier Design 
Schmuck Egretzberger, bietet das neu gestaltete Geschäft auf 
rund 70 m² Schmuckstücke mit der für Bernd Wolf typischen 
Formensprache an.
Die sonnig strahlenden Oberflächen sind mit einer Goldplattierung 
in Premium Qualität veredelt, die nahezu Feingoldgehalt besitzt, 
echte Edelsteine und Perlen, sowie eine ganz eigene Formensprache 
machen die Bernd Wolf Kollektionen markant und unverwechselbar. 
Nicht umsonst wurde Bernd Wolf beim diesjährigen German Brand 
Award der begehrte Titel „Winner in Luxury“ verliehen. 

Ausgezeichnet gut ist auch die Herstellung. Alle Schmuckstücke 
werden in der eigenen Manufaktur im malerischen Südschwarzwald 
mit viel Handarbeit angefertigt. Der unnachahmliche Sonnenglanz 
entsteht dort durch über 50 Arbeitsschritte. Entdecken Sie mit Bernd 
Wolf Ihren perfekten Lieblingsschmuck!

Bernd Wolf 
Tändlergasse 4
93047 Regensburg

Tel.: 0941/5999669
info@egretzberger.de
www.egretzberger.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 10 - 18.30 Uhr
Sa: 10 - 18 Uhr
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Lage
Immer einen Abstecher wert ist die nur 40 km donauabwärts 
gelegene Herzogstadt Straubing – die Stadt der Türme und der 
Feste! Dreh- und Angelpunkt der „Gäubodenmetropole“ ist die 
historische Neustadt mit dem Ludwigs- und Theresienplatz. Sie ist 
„das Herz Straubings“ - Denkmalensemble von hohem Rang, mit 
Fußgängerzone, Einkaufsmeile, Cafés, Restaurants und Marktständen. 

Zimmer/ Ausstattung
„In Landshut wird regiert, in Passau gebetet und in Straubing gefeiert“, 
sagt der Volksmund. Ob Geburtstag, Hochzeit, Jubiläum oder Festakt 
– wir bieten Ihnen den richtigen Rahmen für Ihre Veranstaltung: von 
kleinen Feiern und Meetings bis hin zu Großveranstaltungen mit 
bis zu 400 Gästen. Mit 101 Zimmern steht das ASAM für gepflegte 
Gastlichkeit in einem ganz besonderen Ambiente: ein niveauvolles 
Hotel der 4-Sterne-Superior-Kategorie, das auf einzigartige Weise 
den historischen Charme traditionellen Baustils mit der Ästhetik eines 
modernen Design-Hotels vereint. Das asamSPA lädt dabei zum 
Genießen und erholsamen Entschleunigen ein.

Restaurant
Genießen Sie Ihre Zeit im italienisch anmutenden Restaurant 
„Asams“, im zünftig-bayerischen „Agnes-Bernauer-Stüberl“ oder im 
„Quirin-Saal“, dem ehemaligen Offizierscasino.   Im Sommer lädt 
der Biergarten mit Kastanienbäumen, Sonnenterrasse und Remise 
aus urigem Altholz zum Verweilen ein. Dabei verwöhnt Sie unsere 
Gastronomie mit traditionellen bayerischen Rezepten, die mit 
regional ausgewählten Zutaten der Saison raffiniert umgesetzt und 
mit der Leichtigkeit der mediterranen Küche kombiniert werden.

Unser Angebot für Sie:
GOURMETARRANGEMENT mit
1 Übernachtung EZ 188,- / DZ 170,50 pro Person

Hotel ASAM
Wittelsbacher Höhe 1
94315 Straubing

Tel.: 09421/788680
www.hotelasam.de

Über-
nachtung
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von-Heyden

Über-
nachtungLage

Am östlichen Stadtrand von Regensburg befindet sich unser 
Nichtraucherhotel, ruhig in einer Privatstraße gelegen. 
Die vielfältigen Freizeitmöglichkeiten (Donaudurchbruch in Kelheim,  
Donauradweg „Tour de Baroque“, Ruhmes- und Ehrenhalle 
Walhalla in Donaustauf uvm.) sowie die Sehenswürdigkeiten des 
Weltkulturerbes Regensburg befinden sich in unmittelbarer Nähe zu 
unserem Haus.

Service
• Modernes Hotel Garni im mediterranen Baustil
• unmittelbare Nähe zum Donauradweg
• kostenfreie Parkplätze am hoteleigenen Gelände
• Zimmer in Südlage mit Balkon und Gartenblick
• kostenfreier WLAN Internetzugang mit 10 Mbit up-and download
• direkte Busverbindung in das Regensburger Stadtzentrum mit der 
   Linie 5
• nur 10 Min mit dem Pkw in die Regensburger Innenstadt 

Hotel von-Heyden
Von-Heyden-Straße 26
93105 Tegernheim

Tel.: 09403/ 954499400
www.hotel-von-heyden.de
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Das Mercure Hotel Regensburg liegt verkehrsgünstig 3 km 
entfernt zur historischen Altstadt,  dem malerischen UNESCO  
Weltkulturerbe. Durch die nur 500 m entfernte  Autobahn A3 ist 
die Anreise besonders bequem. Für Ihr Auto bieten wir Ihnen 120 
kostenfreie Parkplätze.

159 Zimmer
Alle Superior und Privilege Zimmer laden zum Wohlfühlen ein und 
verfügen zusätzlich zu den Basics über Klimaanlage, Zimmersafe, 
Kaffee- und Teemaschine, Minibar, Premium Wi-Fi, modernes Design 
und einen großen Arbeitsplatz.
• Superior Einzelzimmer mit französischem Bett in Übergröße 
(140 x 220 cm) und Regendusche
• Superior Doppelzimmer mit Kingsize Bett (180 x 200 cm)
• über 40 m2 in der Privilege Junior Suite oder Privilege Suite mit 
Kingsize Bett und Sofa
Im Standardzimmer erwarten Sie alle Basics eines Vier-Sterne-Hotels
• Flatscreen TV • Telefon • Zimmersafe • Minibar • 
Schreibtisch • Bad mit Dusche • kostenfreies W-LAN

Veranstaltungen
Tagen und feiern Sie in einem unserer 11 Veranstaltungsräume, wir 
haben für jeden Anlass den passenden Raum.
Von einer 2 Personen Besprechung bis hin zur Familienfeier mit 100 
Personen – gerne erstellen wir Ihnen ein individuelles Angebot.

Service
Starten Sie genussvoll in den Tag. Gönnen Sie sich den 
außergewöhnlichen Moment wie ein perfektes Frühstücks mit 
einer großen Auswahl an unserem kalt-/warmen Buffet, 
verschiedenen Säften und Kaffeespezialitäten.
Unser Restaurant „Esszimmer” und unsere Hotelbar laden Sie am 
Abend zum gemütlichen Verweilen ein. 
Entspannen Sie in unserem Wellnessbereich mit Sauna, Dampfbad 
und Infrarotkabine.

Mercure Hotel 
Regensburg 
Grunewaldstr. 16
93053 Regensburg

Tel.: 0941/78820
www.mercure.com/Regensburg

Über-
nachtung

74



32
Lage
Die Rote-Hahnen-Gasse, ein leicht verwinkelter Straßenzug und 
eine der schönsten mittelalterlichen Gassen der Stadt, verbindet die 
Gesandtenstraße mit dem Haidplatz. Die Gaststätte „Roter Hahn“ 
war bereits im 18. Jahrhundert eine der Vornehmsten der Stadt. 
Nicht nur die Seele des Hauses, sondern auch der Anspruch ist bis 
heute erhalten – für Restaurant und Hotel!

Restaurant
Als eines der ältesten Restaurants in ganz Regensburg schaffte es 
der „Rote Hahn“ unter die 450 Top-Adressen für Feinschmecker in 
Bayern.  „Hereinstolziert, hereinprobiert und gut gefedert“ lautet 
das erfolgreiche Motto der Gaststätte, nach dem das Personal 
seine Gäste ganz individuell verwöhnt, mit einer großen Portion 
Fingerspitzengefühl. Die Speisekarte entführt in eine kulinarische 
Welt der Extraklasse - für jeden Anlass, jede Jahreszeit und jeden 
Geschmack. Nur eines von vielen Highlights: saftige Steaks und 
ein großes, gut bezahlbares Weinangebot. Auch bei Caterings ist 
das kompetente Team Ansprechpartner Nummer eins. Der Rote 
Hahn übernahm das Catering bei der Hochzeit von Prinzessin Maria 
Theresia von Thurn und Taxis und Hugo Wilson. Damit ist klar, das 
Restaurant „Roter Hahn“ kennt das Geheimnis guter Gastronomie: 
Den Gästen zuhören und ihre Bedürfnisse erkennen.   

Zimmer/ Ausstattung
Geschichte und Gastfreundlichkeit in jedem Detail, gefedert bis zum 
Umfallen: Der Rote Hahn bietet Hotelzimmer mit überraschenden 
Perspektiven und Geborgenheit am Ende eines langen Tages – für 
jeden, ganz egal ob Business- oder Städtereisender, allein, zu zweit 
oder mit der ganzen Familie. Wer mit dem eigenen Auto anreist, 
dem stehen gegen Entgelt direkt am Haus bewachte Parkplätze zur 
Verfügung. Sonderwünsche? Kein Problem! Das erfahrene Team ist 
immer aufgeschlossen, professionell und freundlich.

Hotel Roter Hahn
Rote-Hahnen-Gasse 10
93047 Regensburg

Tel.: 0941/595090
www.roter-hahn.com

Über-
nachtung
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Im Herzen des Gewerbeparks, direkt am beschaulichen See, liegt das 
neu renovierte 4 Sterne Hotel. 
Die exzellente Infrastruktur des Parks und seine idealen 
Verkehrsanbindungen schaffen optimale Erreichbarkeit. Weinshop, 
Super- und Drogeriemarkt und viele andere Einzelhändler, ergänzt 
durch umfangreiche Freizeitangebote wie Boulderwelt und 
Superbowl runden das Angebot ab. Die Donauarena ist zu Fuß 
erreichbar und mit Bus- und Taxistopp in unmittelbarer Nähe liegt 
die Altstadt vor der Tür. Ihr PKW weilt solange kostenlos direkt am 
Hotel.

96 Zimmer
Das Atrium im Park besitzt 96 Zimmer in vier unterschiedlichen 
Kategorien. Allesamt im modernen, frischem Stil gestaltet, sorgen  
diese für sofortige Entspannung und wohlige Träume. Nicht nur die 
eindrucksvolle Fototapete mit Motiven der Stadt, sondern auch die 
Insidertipps, die von den Regensburg-Profis aus dem Haus individuell 
zusammengestellt werden, machen Lust auf das Weltkulturerbe. 
Nach dem genüsslichen Frühstück vom Buffet stehen Ihnen die Tore 
der Stadt offen.

Service
Der Wellfitbereich Atrium Fit mit Sauna und Fitnessraum bietet 
Möglichkeiten zur Entspannung. Die Sky Lounge und Bar zeigt 
aktuelle Sportereignisse und offeriert 24 Stunden ein modernes 
Getränkeangebot vom Gin Tonic bis zum fränkischem Silvaner. Das 
Restaurant Refugium überzeugt mit der Küche von Michael Zawaba 
nach dem Motto: „ frisch, lecker, selbstgemacht“. 
Unsere Mitarbeiter: immer für Sie da!

Atrium Hotel 
Im Gewerbepark 90
93059 Regensburg

Tel.: 0941/40280
forum@atrium-regensburg.de
www.atrium-regensburg.de

Über-
nachtung

76



34

B&B Hotel Regensburg
Landshuter Straße 111
93053 Regensburg

Tel.: 0941/784910
www.hotelbb.de

Lage
Das zentral gelegene B&B Hotel Regensburg in der Landshuter 
Straße eignet sich sowohl für Städte- als auch für Geschäftsreisende. 
Der Hauptbahnhof und die Anschlussstelle der A3 sind nur 
wenige Minuten mit dem Auto entfernt. Auch die Highlights und 
Sehenswürdigkeiten der Stadt liegen in unmittelbarer Nähe und sind 
leicht und schnell zu erreichen. 

Ausstattung
Das B&B Hotel ist ein 2-Sterne-Superior-Hotel. Alle Zimmer sind 
mit Schreibtisch, Schrank, Flat-Screen, gefliestem Bad mit Dusche 
und WC, Klimaanlage / Heizung, moderner Schallisolierung, 
Direktwahltelefon mit Weckmöglichkeit und Internetanschluss mit 
kostenlosem W-LAN ausgestattet. 

Zimmer
Das Hotel verfügt über 96 klimatisierte Einzel-, Doppel- und 
Familienzimmer auf sechs Etagen. Zimmerpreise: ab 54 Euro für ein 
Einzelzimmer, ab 64 Euro für ein Doppelzimmer, ab 82 Euro für ein 
Familienzimmer pro Nacht. 

Service
Service – das bedeutet bei B&B Hotels viele kostenlose Extras: 
Sowohl die Parkplätze vor dem Hotel wie auch Sky-TV und W-LAN 
in den Zimmern sind für Gäste kostenlos. Das abwechslungsreiche 
Frühstücksbuffet kann für 8,50 Euro pro Person dazu gebucht werden. 

Über-
nachtung
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Lage
Das Hotel Dock1 liegt rund drei Kilometer entfernt zum historischen 
Stadtkern in Regensburgs neuem Szeneviertel am Osthafen. Durch 
Die hervorragende Busanbindung und eine Bushaltestelle, die sich 
direkt am Haus befindet, erreichen die Hotelgäste die Altstadt sowie 
den Bahnhof bequem und schnell mit vier Buslinien. Ein kostenfreier 
Parkplatz befindet sich direkt auf dem Hotelgelände. 

Ausstattung
Auf drei Etagen erwarten Sie 66 Zimmer und Suiten im angesagten 
Hafenlook. Für Dauergäste können Apartments auch wochen- oder 
monatsweise angemietet werden. 
Nach einer ausgiebigen Sightseeing-Tour sorgen die übergroßen 
Komfortbetten für sofortige Entspannung. Kostenfreies Highspeed 
W-LAN und Flatscreen-TVs mit nationalen und internationalen 
Programmen laden dazu ein, sich die Zeit auf Ihrem Zimmer 
unterhaltsam zu gestalten. Die Badezimmer sind mit Dusche und Fön 
ausgestattet. Das Hotel bietet ausschließlich Nichtraucherzimmer, 
die alle mit einem Aufzug erreichbar sind. 

Service
Frei nach dem Motto „Anker lichten und volle Gastfreundschaft 
voraus“ wird Service im Hotel Dock1 groß geschrieben. Das 
gesamte Team legt stets größten Wert darauf, dass sich die Gäste 
wohlfühlen. So verwöhnt Sie das Hotel Dock1 schon morgens mit 
einem leckeren Frühstücksbuffet oder zaubert köstliche Drinks an der 
gemütlichen Hotelbar, die bis 23 Uhr geöffnet ist. Für den kleinen 
Hunger zwischendurch steht auf dem Flur ein Getränkeautomat, der 
auch Snacks im Programm hat.  

Über-
nachtung

Dock 1
Alte Straubinger Straße 7
93055 Regensburg

Tel.: 0941/6009090
www.hotel-dock1.de
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Im Hotel Goliath am Dom wohnen Sie in bester Lage mitten im 
Herzen der Altstadt. Direkt vor dem Hotel finden Sie alles, was 
Ihr Herz begehrt: Regensburgs wichtigste Sehenswürdigkeiten 
und historische Plätze, Theater, Galerien, zahlreiche Shopping-
Möglichkeiten, Cafés und Restaurants. Nur einen Steinwurf vom 
Hotel Goliath entfernt befindet sich das neue Hotel David an der 
Donau. Die aufwendig restaurierte alte Kapelle aus dem Mittelalter 
ist ein echtes Schmuckstück.

Ausstattung
Im Hotel Goliath erwarten die Gäste 41 hochwertig und stylisch 
gestaltete Zimmer und Suiten. Alle verfügen über gedämmte Fenster, 
Klimaanlage, Highspeed-Internet, W-LAN, Flatscreen-TV mit 
Kabelanschluss, Minibar und Safe. Die Badezimmer aus Naturstein 
sind mit Badewanne oder Dusche, Bademänteln, Schminkspiegel, 
Fön sowie separatem WC ausgestattet. 
Bei gleicher Ausstattung verströmen die 19 Einzel- und Doppelzimmer 
im Hotel David mit den freigelegten Malereien sowie dem traumhafte 
Blick auf die Donau und Steinerne Brücke ein außergewöhnliches 
Ambiente.

Service
Genießen und Entspannen – das ist das Motto im Hotel Goliath. 
Den Gästen wird daher rund um die Uhr ein Frühstücksservice 
geboten – auf ihrem Zimmer oder gern auch auf der mediterranen 
Dachterrasse. Tagsüber bietet das Goliath außerdem kleine Snacks 
oder Feines aus der Patisserie im hauseigenen Café. 
Auch die Gäste das Hotel David können sich über diesen Service 
freuen. Denn das reichhaltige Frühstücksbuffet steht auch für sie 
im Hotel Goliath zur Verfügung. Außerdem erfolgt das Ein- und 
Auschecken hier. 

Hotel Goliath am Dom
Goliathstraße 10
93047 Regensburg
Tel.: 0941/2000900
www.hotel-goliath.de 

Hotel David
Goldene-Bären-Straße 7
93047 Regensburg
Tel.: 0941/2000900
www.hotel-david.de 

Über-
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Dieses charmante Hotel befindet sich in einem historischen Gebäude 
aus dem 12. Jahrhundert im Herzen der schönen Altstadt von 
Regensburg in der Nähe von allen UNESCO-Weltkulturerbestätten.
Das Bohemian Hotel liegt nur wenige Gehminuten von den 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten von Regensburg wie dem Dom, 
dem Theater und der Steinernen Brücke entfernt. In der Nähe laden 
zahlreiche elegante Geschäfte, Cafés und Restaurants zu einem 
Besuch ein.
Ein öffentliches Parkhaus befindet sich nur 100 m von der Unterkunft 
entfernt. 

Zimmer/ Ausstattung
Unser Haus verfügt über insgesamt 17 Zimmer – davon 3 
Einzelzimmer, 12 Doppelzimmer und 2 Suiten!
Das Bohemian Hotel bietet gemütliche Zimmer mit allen modernen 
Annehmlichkeiten sowie kostenfreiem Internetzugang. Alle individuell 
eingerichteten Themenzimmer sind einem Kapitel der Regensburger 
Geschichte gewidmet. So wohnen Sie beispielsweise im Hutmacher- 
oder im Brauerei-Zimmer.

Die Bar – CHIN-CHIN
30 offene Weine, erfrischende Cocktails, Snacks und vieles mehr – all 
das erwartet Sie im CHIN-CHIN.
Genießen Sie Glücksmomente im einzigartigen Ambiente unserer 
stylischen Bar. Aufmerksamer Service rundet einen perfekten Abend 
in netter Gesellschaft ab.

Bohemian Hotel
Gesandtenstraße 12
93047 Regensburg

Tel.: 0941/2807460
www.bohemian-hotel.de

Über-
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Stadionführungen in der Continental Arena
Einmal auf der Trainerbank von Heiko Herrlich Platz nehmen? Einmal 
den exklusiven Business Bereich in Augenschein nehmen? Einmal die 
Kabine der Jahnelf betrachten? Das alles ist ohne weiteres möglich, 
denn der SSV Jahn Regensburg bietet allen Interessierten regelmäßige 
Führungen durch die Continental Arena.

Pro Woche findet eine Regelführung statt – immer im Wechsel 
Mittwoch 19 Uhr oder Freitag 15 Uhr. Die aktuellen Termine finden 
Sie unter ssv-jahnshop.de. Dort oder im Fanshop in der Continental 
Arena können Sie sich auch Ihr Ticket für eine der nächsten 
Führungen sichern. Der reguläre Preis liegt pro Person bei 7,- Euro. 
Der ermäßigte Preis beträgt 6,- Euro, Kinder (6-14 Jahre) zahlen 4,- 
Euro und jüngere Besucher können in Begleitung einer betreuenden 
Person umsonst teilnehmen.

Für Gruppen ab 15 Personen ist es natürlich auch möglich gegen 
Aufpreis individuelle Termine zu vereinbaren. Falls Sie daran Interesse 
haben, können Sie über die E-Mail-Adresse stadionfuehrung@ssv-
jahn.de Kontakt mit dem zuständigen Mitarbeiter aufnehmen, der 
gerne mit Ihnen die Eckdaten Ihrer eigenen Führung durch die 
Spielstätte des SSV Jahn Regensburg bespricht.

Nur nach individueller Terminabsprache sind auch Gruppenführungen 
(ab zehn Teilnehmer) für Menschen mit Behinderung möglich. 
Die Gruppen erhalten ebenfalls exklusive Einblicke in alle Bereiche 
der Continental Arena. In Absprache mit den Guides von 
Kooperationspartner Team Bananenflanke werden die Touren aber 
den Bedürfnissen der Teilnehmer angepasst. Wenden Sie sich zur 
Vereinbarung bitte an den Behindertenfanbetreuer Anton Englbrecht 
(anton.englbrecht@ssv-jahn.de).

SSV Jahn Regensburg
Franz-Josef-Strauß-Allee 22
93053 Regensburg
www.ssv-jahn.de 

Freizeit

Fotos: Janne, regensburg1889.de & SSV Jahn
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Die eleganteste Besichtigungstour der Stadt

Entdecken Sie das UNESCO Welterbe Regensburg von seinen 
römischen Wurzeln bis heute auf die eleganteste Art: mit dem 
Segway. Das elektronische Gefährt bringt Sie mit hohem Spaßfaktor 
mühelos und umweltfreundlich zu weltweit bekannten, aber auch 
versteckten Sehenswürdigkeiten wie Regensburger Dom, Steinerne 
Brücke, Goldener Turm, Schloss Thurn und Taxis, Stadtamhof oder 
Walhalla.
Die insgesamt dreistündige Tour startet mit einer kurzen 
Einweisungsphase auf dem Segway. Es stehen 3 verschiedene 
Tourrouten zur Auswahl. Das sich selbst ausbalancierende 
Gerät fährt dabei komplett emissionsfrei. Während der ca. 
20 Stopps unterhalten Sie unsere erfahrenen Guides mit 
spannenden Erzählungen rund um die Historie der jeweiligen 
Sehenswürdigkeiten.
Voraussetzung für die Tourteilnahme ist der Besitz eines 
gültigen Führerscheins (mind. Mofa-Prüfbescheinigung). Aus 
sicherheitstechnischen Gründen sollte das Körpergewicht der 
Teilnehmer zwischen 45 und 117 kg liegen.
Touren finden wetterabhängig täglich zu folgenden Zeiten statt: 
9 Uhr, 10 Uhr, 14 Uhr, 15 Uhr, 19 Uhr & 20 Uhr (Vorreservierung 
erforderlich).
Treffpunkt: Adlerbrunnen vor dem Hotel Kaiserhof direkt gegenüber 
dem Dom
Preis: 75 Euro p.P. (inkl. Leihhelm und Getränk)
Die Bezahlung erfolgt vor Ort in bar oder mit allen gängigen Karten.
Weitere Informationen und Buchung unter: 
www.seg-tour-regensburg.de oder Tel. 0941/58612684.

Segway Tour 
Regensburg 
Frauenbergl 2 
93047 Regensburg 

Tel.: 0941/58612684
www.seg-tour-regensburg.de

Freizeit
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Design Schmuck Egretzberger   Tändlergasse 4   93047 Regensburg      
0941.599 96 69   info@egretzberger.de   www.egretzberger.de

Für alle, die ihre Stadt lieben! Der bunte Regensburg-Ring und sein Anhänger  

zeigen die bekanntesten Sehenswürdigkeiten: Ostentor, Salzstadl,  

die Steinerne Brücke, Altes Rathaus, Kloster und Dom. Wählen Sie aus  

13 verschiedenen Farbmöglichkeiten Ihr Lieblingsschmuckstück aus.
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      FÜR
       SHOW-LUSTIGE

www.spielbanken-bayern.de
Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 

     BÜHNE. BAR. RESTAURANT. CASINO.


